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gSeittef &a<#cton>, 0armonlîo=gafirt!
Üf/iagreatlial, ©adjfen, Wr. 667

oetfenbett btreft per Wad)»
napme il>rc anerfatmt bot*
jiiglid)en Sbnjcrt » 3ug»
parmoniïaS m. pröditig.
Crgelton, offener, fetner
Klaviatur, berbefferte
©tafylfeberung, brei*
fad), llfaltig, SDoppelbalg,
Saigfalten mit beften
WMalIfd)u&eden, ©oppel*
Pfiffen, cirfa 34 bis 38 cm
t)o4 per ©tiief:

10 haften 2 Wcgifter 50 Stimmen ffr. 6. 25
10 „ 3 „ 70 „ 9. 35
10 „ 4 „ 90 „ 12.—
10 „ 6 „ 130 „ 19. -

21 „ 2 „ 108 „ 13. 75
21 „ 4 » 108 „ „ 26. 25
21 „ 6 158 „ „ 83.75
33 „ 6 „ 168 „ 60. —

©Aule unb Sfifte jit $armomfa§ umfonft. $ar*
moniïaS in 105 berfd). Wummern bifligft. Söir
bitten, unfere $armonifa§ nid)t mit billiger offc«
rierter Siare ju bertoedjjeln. ferner : Sanbonton§,
WiunbI)armontfa§, DcarinaS, ©pmpponionS, Sßolp*
pl)on§, 5Dreporgein, Violinen, $itl)ern, ^Iccorb
jitbern, ©uitarren tc. Weelle Sebienung butep 30 >0
$anffd)reibeu Peftätigt. ©arantic: Sei fofor«
tiger Würffenbung Umtaufcp geftattet ober Setrag
juriirf. Scrlangen ©ie bor anbertocitem ©inïauf
unjern Catalog mit cirfa 200 "Übbilbungen umfonft
unb portofrei. (H 2259 J)

Dag beste

Abführmittel
ist laut zahlreichen At-
testen ärztl.Autoritäten
das natürliche, in den
meisten Spitälern offi-
ziell eingeführte

lirmenstorfer

jitterwasser.

Es hat keinen unange-
nehmen Beigeschmack
u. verursacht keine Be-
schwerden. — Vielfach
prämirt mit höchsten
Auszeichnungen.

Erhältlich in Apo-
theken und Mineral-
wasserhandlungen.

für
§d?üfj<mgef>£Crc§affen

liefert prompt bie
Omljbrurkmi Jttnmpfli&Cir., gern.

|lütC5 füll
ßndjkutkerci Stampfli & Cie.,

®crtt.

($ePt ^rljtmtg nur frrurbru pitnjrnl
Sßcrjeitbnt^ ber

rtitftcr Kurê gefomtnenen 9Jiüugen.
3n ®afcßenformat à '20 ©ts>.

Stuf ßarton aufgejogen j. Slufßängen art bie îBanb à 60 Sts,

$ud)*ruikmt gtämpfli & ®k., grrn.

Geld verdienen
tonnen Sie, rnenn Sie Bei Söebarf in jg><muouifA@ uno gittern nicßt§ auf oieteerfprecßenbe Stnnoncen mit großen

Schüblingen geben, fonbern fid) juerfl gratis unb franto unfere Sßrciälifte tommen laffen. Unfere

^onjertsSttfls^rtmonifrtö mit ben alterbeften, unjerbrecßlidien, gcfeßlidj gefd)ü(jicn Spiral*
febern nüßt aHein für bte ïaflen, fonbern auch für bir SBäffc unb Sufttlappen, ca. 31 cm ßodß, mit
10 haften, 2 Stegiftern, 2 S3äffen, 2 breiteiligen flatten ®oppetbätgen, ©etenfeßonern, gußaltern, bellen
Stimmen, offener, mit Slicfetftab umlegter Slutettlaoiatur, baber ftärtftem $on, toften in garantiert
2=cßörig bloß gr. 5. 60, 3=ffiörige, 3 eeßte Stegifter, gr. 7 50, 4*d)örig, 4 ecßte Stegifter, gr. 9.40,
6»d)ötige, 6 ecßte fRegifter, gr. 14. —, 2=reißige mit 19 Saften, 4 Släffe, gr. 12. —, mit 21 Saften
gr. 12.50. Sliit ©lotfcnbeglcituitg 40 ©td. ejtra, ober mit Bcfler, gefeßlid) gcfdjiißter ®remolanbo=

allein bei un§ ju ßaben ift, unb begßatb fjitterton, äßnticß rote bei einer itatienifeßen Sreßorget, nur
Sämtlicße Sarmontfas toften mit unferer neuen, gefeßtieß gefdjbßten SWetaüeinfaffung ber SBalgfaltcn

®iefe 9îeut)Ctt befteßt barin, baß nießt meßr bie ©den ber 5Bälge mit @ifenfd)onctn, fonbern jebe
eiitjelnc SBalgfalte runb ßerurn mit ftarfer Sliictelbleißeittfaffung oerfeßen ift unb »erben babureß
bie gnftrumente ^u unithertruffen foIiPen unb baucrßaftcn mradjtmerfen gemaeßt. iH5144 J)

©roße, pracßtooHe (fotumbirtsgitOcftt, cirta 51 cm (ang, mit 5 Stccorben, 41 Saiten, Scßuie,
Scßlüffet, fRtng, Stimmpfeife, 10 Slotcnblättern, fofort pon jebermann ju fpieien, toften bloß
gr. 9.50 unb teine gr. 25. —. ®iefelbe mit ©äule unb §arfcnfnopf genau naeß Stbbübung, ejtra
fcßöne gnftrumente toften nur noeß gr. 11. 25. Äieinere ®niumbia=gitßcrn tiefem nur fßon ju
gr. 6. 26^biö 7. 50 unb 8. 75. 2*cßörige §armonitag feßon ju gr. 3. 75 unb gr. 5. —. Äcitt iRiflfo,
UmtAUfd) ober ©Clb Jttröcf, roenn unfere gnftrumente nießt gut ftnb. tßerfanb gegen Siacßnaßme.
5}lorto gr. 1. 25. Seftetten ©ie nur bei ber tbatfaeßtieß größten §armonita=gabrit am fßtaße, non

& gontp., ^leufitrabc 94,
103

emrießtung, bte
60 ©té. mehr,
gr. 1. 25 ejtra.

Meinet ckzKerotd, Harmonika-Fabrik
Sachsen, Nr. 667

versenden direkt per Nach»
nähme ihre anerkannt vor-
zUglichen Konzert. Zug»
Harmonikas m. prächtig.
Orgelton, offener, feiner
Klaviatur, verbesserte
Stahlfederung, drei,
fach, llfaltig. Doppelbalg,
Balgfalten mit besten
Metallschutzecken, Doppel-
bässen, cirka 34 bis 38 em
hoch. Per Stück:

10 Tasten 2 Register 50 Stimmen Ar. 6. 25
10 3 70 .9.35
10 „ 4 „ 90 „ „ 12.—
10 „ 6 130 „ 19.
21 2 108 „ 13. 75
21 „ 4 108 26. 2ï
21 „ 6 158 „ 83.75
33 6 163 „ 60. —

Schule und Kiste zu Harmonikas umsonst. Har-
Monikas in 105 versch. Nummern billigst. Wir
bitten, unsere Harmonikas nicht mit billiger offe-
rierter Ware zu verwechseln. Aerner: Bandonions.
Mundharmonikas. Ocarinas. Symphonions, Poly-
Phons, Drehorgeln, Violinen. Zithern, Accord
zithern, Guitarren ?c. Reelle Bedienung durch 30 »v
Danksctireiden bestätigt. Garantie: Bei sofor-
tiger Rücksendung Umtausch gestattet oder Betrag
zurück. Verlangen Sie vor anderweitem Einkauf
unsern Katalog mit cirka 200 Abbildungen umsonst
und portofrei. (U2259^)

Das beets

/Màmíttel
ist laut ?abl roieben ^.t-
testen àr^tl.kutoritàien
às uatürlioke, in cken

prämirt mit tlöollStSN
sos^olobouagoo.

Lrliä-Itliekl in stpo-
tbsbon nnà IVIineral-
veassertz-mcklungan.

Hrdonnan; - Sche»öenlulder
sur

ScHützengeseNgHaften
liefert prompt die

Suchdruckerei StämpfliKCie., Sern.

Uems An
Luchdruckerei Ztämpfli à Cie.,

Bern.

Gebt Achtung vor fremden Münzen!
Verzeichnis der

außer Kurs gekommenen Münzen.
In Taschenformat à 20 Cts.

Auf Karton aufgezogen z. Aufhängen an die Wand à St) Ctè,

Kuchdruckerei Stämpfli à Cie., Krrn.

können Sie, wenn Sie bei Bedarf in Harmonikas und Zithern nichts auf vielversprechende Annoncen mit großen
Abbildungen geben, sondern sich zuerst gratis und franko unsere Preisliste kommen lassen. Unsere

Konzert-Zug-Harmonikas mit den allerbesten, unzerbrechlichen, gesetzlich geschützten Spiral-
sedern nicht allein für die Tasten, sondern auch fur dir Basse und Lustklappen, ca. 3) cm hoch, mit
ll> Tasten, 2 Registern, 2 Bässen, 2 dreiteiligen starken Doppelbälgen, Eckenschonern, ZuHaltern, besten
Stimmen, offener, mit Nickelstab umlegter Nickelklaviatur, daher stärkstem Ton, kosten in garantiert
L-chörig bloß Fr. 5. SO, 3-chörige, 3 echte Register, Fr. 7 50, 4-chörig, 4 echte Register, Fr. S. 4t),
k-chörige, S echte Register, Fr. 14. —, 2-rcihige mit 19 Tasten, 4 Bässe, Fr. 12. —, mit 21 Tasten
Fr. 12. St). Mit Glockcnbeglcitung 4t) Cts. extra, oder mit bester, gesetzlich geschützter Tremolando-

allein bei uns zu haben ist, und deshalb Zitterton, ähnlich wie bei einer italienischen Drehorgel, nur
Sämtliche Harmonikas kosten mit unserer neuen, gesetzlich geschützten Metalleinfassung der Balgfaltcn

Diese Neuheit besteht darin, daß nicht mehr tue Ecken der Bälge mit Eckenschoncrn, sondern jede
einzelne Balgfalte rund herum mit starker Nickelblecheinsassung versehen ist und werden dadurch
die Instrumente zu unübertroffen soliden und dauerhaften Prachtwerkcn gemacht. lU5144 3)

Große, prachtvolle ColUMbia-Zitheru, cirka 51 em lang, mit 5 Accorden, 41 Saiten, Schule,
Schlüssel, Ring, Stimmpfeife, 1» Notenblättern, sofort von jedermann zu spielen, kosten bloß
Fr. 9.50 und keine Fr. 25. —. Dieselbe mit Säule und Harfcnknopf genau nach Abbildung, extra
schöne Instrumente kosten nur noch Fr. 11. 25. Kleinere Columbia-Zithern liefern wir schon zu
Fr. 6. 25^bis 7. 50 und 8. 75. 2-chörige Harmonikas schon zu Fr. 3. 75 und Fr. 5. —. Kein Risiko,
Umtausch oder Geld zurück, wenn unsere Instrumente nicht gut sind. Versand gegen Nachnahme.
Porto Fr. 1. 25. Bestellen Sie nur bei der thatsächlich größten Harmonika-Fabrik am Platze, von

Lerfeld ck Komp., Weumrade 94, Westfalen.
103

einrichtung, die
60 Cts. mehr.
Fr. 1. 25 extra.



Alliances
18 K. Gold

Gravierung
grratis.

Liefere zu i<>. 30 gegen bar einen schönen Begewiiafem' mit dem beliebten A (Her-Aufsatz, wie
obiges Cliché zeigt, in hochfeinen Nussbaumgehäusen, 85—90 cm. lang. I. Qualität Uhrwerk, 14 Tage gehend,
mit Stunden- und Halbstundenschlag.

Dieselben Regulateure liefere auch auf Abzahlung zu fr. 35 bei einer Anzahlung von Fr. 5 und
10 monatlichen Abzahlungen von Fr. B.

Im Kanton Bern liefere ich alle Regulateure persönlich ins Haus und hänge dieselben selbst auf. — In
die anderen Kantone werden dieselben franko per Post gesandt.

Alle Regulateure sind repassiert, genau reguliert und mit einem S/a&rffirera Ga»*«mfiesc7tem versehen.

Der Käufer von 2 Regulateureu erhält eine hochfeine Nickelkette gratis.
(II 3642 J) Es empfiehlt sich Heinrich ~Y^ollmar,

Vhrenmacher — BERN — Bärenplatz 2.
Man verlange meinen illnstrierten Preiseon rant. Derselbe wird gratis nnd franko versandt.

liiiterftüisct ötc eiuljeimtfdje flitîm|lrir

O ferner <&aC£>Cem,
I® ferner

^äucßfäi« & gEßetnof,
befteS ©cbtoeijerfabrilat ju ftabriïpreifen in iebetn

gctoUnfdjten Metermaß bemuftert umgeljenb unb
(H 2294 J) franfo tie

3oïnt=9liel)crlaBC

gwtljaar in
40 Siutalgnffe 40 §*<-

(MefdmftSprinjip :

Qom QBuirit bas gr|lr!
©erlaub gegen Dladnialjme

unb ftanïo bei ©eträgen über
Str 20 -

jrcöo <3
r-i <-i
cri er

n Durchjahrelange Erfahrungen u.f
viefen Versuchen d.Holz industrie

il Eur op a s ist anerkannteren assen [v
der beste

<©>

O ^
«i^ Ct *

s S C. K. Ziegler, liera
wcldjer Slufträge iprompteft bermittett unb Ißrofpcfte

gratté jufenbet. (H 4723 J)

ItO#ûlfûllt
mit der Eule « gesetzlich geschützt
tjeilt ficher fatten unb bauernb Jebeti $robf, biefe £älfe
unb baljer riiljrenbe Engbrüftigfcit felbft in flanj ucr»
alteten «Ç-dUett. ©lan adjte genau auf bie ècbufontarïc
(Suie, ba atle§ anbete gefälfdjt.

Äropfbalfam mit her (Suie berjenbet allein f$t ftanïo gegen
Sîadjttafime Bon ffi. 1.60 Me 5JpotI)<fe jum „eftrznenbaum",
Bdtaffhaiifen. (H 4301 J)

3euani». 3t|r fîropfbalfam mit ter (Suie ift ausje.jeictnet.
2)ie ©efdjtoulft tourbe f^on nacb toetiigen Einreibungen befîer unb ifl
tente g.ntj çiefdnDunten. Senken Sie mir fofort nod) 1 gflafdie für
meine abutter.

flieubörflttigen. ben 23. Sanuar 1899. ©arb. Heller.

Jagdgewelire und Jagdariikcl,
Martini-, Jagd- und Scheiben-Stutzer,

Ordonnanzgewehre und Revolver.
Flobertgewehre. — Preislisten gratis.
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^IIiauov8
18 k. volâ

SuavisruilA

Kiekers ^ii F',-. SO AeZsu bar siusu seboueu stîsMftààt»' mil àsm beliebten ààlel-^uksà, vie
alliées Lîliobè xeiZt, in bocbteinen àssbnnmZebànsen, 35—90 cm, Isng, I. tjnnlit'ât Dbrverb, 14 l'nxv Zebenà,
mit titunilen- IMà Ilnlbstuntlvnscllln^.

Dieselben kvxnlnteurs liefere uueb ank ài^-àlniig S.? bei einer à-inblung von t>. 5 noà
1l> wonstiieben ^b^nblungen von Dr. 3.

Im ünntcm Lern liefere ivb alle keZulatenre persönlieb ins Unas unà bànZe àselbsn selbst auf, — In
ills nnàoreo Luntons vverâen àisselben krnntzo per ?ost Zesnnàt,

^Ile Itegiàteure sinà repassiert, xenan reguliert unà mit einem SMàlAS»» versebe.n.

Der itiinter von 2 liexnliitvnren erbält eine kvobkeîns Uiekelkette gratis.
(II 3642 I) Ls empLeblt sieb D t t illlîelt 'V^<>IIrrr:l l>

HDrviui»«.«kvr -- SLNI4 — SârsnpIatT 2.

Unterstützet die einheimische Industriel

^ Werner KcrLbtein,
Werner KuttucH,

Wuckskin ck Kkeviot,
bestes Schweizerfabrikat zu Fabrikpreisen in jedem

gewünschten Metermatz bemustert umgehend und
<n sest 4) franko die

Fadril-Niederlage

Uh. Geelhaar in Hern
46 Svitalffnsse 46

Geschäftsprinzip:

vom Guten das Kestr!
Befand gegen Nachnahme

und franko bei Beträgen über
5r 2» -

5?
r-t t-t

^ llunen^àelsngek^rsste'vngen
^1 vi'elen Vensucsien 6.íio l? in ri usîme ^ëi tppopz s ist snericunnterm sssanI>

«ter bests
<7-

3^? 4 Iî. ^»v^Ivr, lîvri»
welcher Aufträge promptest vermittelt und Prospekte

gratis zusendet. (N 4723 st)

KropMsam
mit üer Lule ^ gesetrlicb gescdütrt
heilt sicher schnell und dauernd jeden Kröpf, dicke Hälse
und daher rührende Engbrüstigkeit selbst in ganz ver»
a treten Fällen. Man achte genau aus die Schutzmarke
Eule, da alles andere gefälscht.

Kropfbalsam mit der Eule versendet allein echt franko gegen
Nachnahme von Fr, US» die Apotheke »um „Eitrnnenbauin",
Dcbaffhaufen. (114301^)

Zeugnis, Ihr Kropfbalsam mit der Eule ist ausgezeichnet.
Die Geschwulst wurde schon nach wenigen Einreibungen bester und ist
heute g.iu» geschwunden. Senden Sie mir sofort noch 1 Flasche fllr
meine Mutter.

Neudörflingen. den 23. Januar 1899. Barb. Keller.

.la^tl^tttvvbi-e uucl stu^clitin ibul,
Nnrtmi-, st»A(i- UQ(t Zvböüzsu-Ztutzsr,
OrclollllltllxAvvpàrs unâ Rsvolvsr.

DlobsktAvvvebrs. — Drsislistso gratis.
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Schutz- Marke ®rirphon. — Koenig & Cie. — ®eiepljan.

üormalS (äeürüber gdjräntfi

Ziegelei <xlockentlial bei Thun.
th y m

Uttit>eïfrtl=?Ç«Iîîi«ôel unb ©toftf ftalisifflet mit Toppeifals. Slot ober faltbar ge*

teert. Turcljaug froftbeftcinbig. — ©rb. Tathîicgel, hartgebrannt. — ©acïftetne. — Ifttcgfteine. —

famiufteiue, fianbroare. — Sobftcitte, — £af«ertoare. — &utî>iê (Tecfenfteme), 60—80 cm lang, ïefjr

folib. — Traimcrröffrett, hartgebrannt, 52—U0 mm weit. — TeudfCl, gtafiert, für Srunntcitungen unb 3u=
behörftücfe. — Sîabclfteitte. [H2286J]üahclftcinc.

pi»erre goCôerte JtusffeiXimgsmeècitllen. cä—••

Schweiz. Nähmaschinen-Fabrik
Einheimische

Industrie.

ajiart laufe feine 5ßälj=

mafdjtne, offne borffer unfere
„HELVETIA" befuffttgt ju
|a6en. (H3431J)
Sîeutfte Serbefferungen.
SMäftig« greife.
Sequent« 3al»lung.

fHblnge für gern:
63 üSIarRfgaflTe 63-

Pallcnfpnrai, iolületn- & Mpit
95ßort> Oct SBetn

empfiehlt fleh jum Spinnen ber SBofte ju
§fït(fe- unb $<tl'Mctng<trtt, hrie gut

gftthtiftatiott no« ^afiifein uttb $uffucf;
mit unb offne ©uttucïjauêtûftung.

gdjSne Msroaljl in prima Pallparn, ffiaUrUin uni ©uttudj.
üflufter ju Sienften. [H 5052 J]

SfunftteoBe wirb fefite oerarbeitct.
Ablage tn gern: (LUarhiaben) pntfenljnnsplaij |tr. 20,

leben SDien§tag offen.

Cantonale Sfuêftetfung TIfun 1899: golbcnc SJicbaillc.

f Cheaterbuchhandiung
3. SBiej, ^ritningen (<3firt(fi).

Deklamationen, gnittmnimen,
gekenbe gilitrr, ®l;rnter|lüike.

SerjeidiniS gratis. (H3428J)

^ropfgeiff,
heft betDcHjrteê SOÎittef gegen Kröpfe, btife, angefcfjtooHene
fiätfe mit Slteinhefdftnerben herbunben, in glaftfjen à
2 gr. empfiefjft (H5123J)

2lf>otÇefe ©util, gtei« a. $tlj.

«
«l
4tl
«
«
4t
4t
4t
4t
4t
4t
4t
4t
4t

5>ie ßepU JUtswaÇC m
»Wen,

punition, ggflbarttäefn n. f. in.
befinbet fich im [H 5119 JJ

Päffcngcschäft Pespi
(Stadjfolger bon ffi. g. pagner)

.tfovul)auöviat{ 13,

Thermometer,
SBaramcter,
gernröljreit,
Sclbfle^er,

2Bafferlangen,
SDlePänber,

iWahfläbe,
Mnapsproher

(geeicht unb ungeei^t), eleftrifdie ßäutetoerte, Telephone
famt fjuhehörben, 3p()otoôt*apt)ies2lppamte unb
fämtlicjfe Sebarfëartifet liefern in fotibefter ûluêfûhtung
ju ben biiligften greifen [H 4729 J]

Gebr. Bischhausen,
20 jUnffjausgaffe ®mt JtattljattsflafTc 20

lie lug
§fang= it«6 @mat£Cterr»erß.c (H 2270 J)

empfiehlt: geftanjte, emaillierte unb berünnte gnus- unb güdjengernte hefter Dualität, in fcfjöner, bauerhafter
SCuêfiiprung, Jleflektoren für eteftrifelje Seleudfjtung unb jTrmrafdjUber jeber SIrt. SUS ©pecialität: au§ einem
©tücf gcftanjte ptldjldtten, pUdjeitnrr, torn te pUiijtranapartkannen, ptldjküjjlkannen :c. biberfer ©pfteme.

—— Sldeë auê folibeftem ällatertal unb forgfältig angefertigt. ———
1001 105 3

^Isâs Telephon. — à? ^îl6. — Telephon,

vormals Hevrüder SchrämN

ZLîv^vI«» <AI«»vIî«i»à»I bvi

Universal-Falzziegel und Große Falzziegel mit Doppelfalz. Rot oder haltbar ge-

teert. Durchaus frostbeständig. — Ord. Dachziegel, hartgebrannt. — Backsteine. — Riegsteine. — Hoch-
kaminsteine, Handware. — Sodsteine. — Hafnerware. — Hnrdis (Deckensteme), 6(1—80 em lang, sehr

solid. — Drainierröhren, hartgebrannt, 52—110 mm weit. — Deuchel, glasiert, für Brunnleitungen und Zu-
behörstucke. — Kabelsteine» sst2286äsKabelsteine.

...^ Diverse gosöene Avsstelrungsmeöaisten. <

Zclià jìlsl,M5àe«-?àiIl.
Linsteimiscfte

Inüusttie.

Man kaufe keine Näh-
Maschine, ohne vorher unsere
,,»8t.V87Ist" besichtigt zu
haben. (N34S101
Neueste Verbesserungen.
Mäßig« Preise.
Bequem« Zahlung.

Ablage für Kern:
63 Alarktgasse 63.

WilleiWmrei, Mdlà ^ SchBlü!
Worb bei Bern

empfiehlt sich zum Spinnen der Wolle zu

Strick- und Kal'ükeingarN) wie zur
Aaörikation von Kalötein und Guttnch

mit und ohne Guttuchausrüstung.
KchSne Auswahl in prima Wollgarn, Daiblein und Vuttulh.

Muster zu Diensten. (3 5052 äs
Kunstwoll« wird keine verarbeitet.

Ablage in Hern: Worbtaden) Maisrnhausplah Ur. 2V,
jeden Dienstag offen.

Kantonale Ausstellung Thun 1899: goldene Medaille.

5
TfteatelvucftbanlNung

I. Wirz, Grüningen (Zürich).
Deklamationen, Pantomimen,

Kebende Hilder, Theaterstücke.
Verzeichnis gratis. (US42S0>

Kropfgsist,
best bewährtes Mittel gegen Kröpfe, dicke, angeschwollene
Hälse mit Atembeschwerden verbunden, in Flaschen à
2 Fr. empfiehlt (3 5123 ä)

Apotheke Guhl, Klein a. M
«
4t

:
4t
Z
4t
4t
4i
4t
4t
4t
4t
4t
4t
4t
4t

Die beste AusrvaHs in
Massen,

Wunition, Jagdartiketn u. s. w.
befindet sich im (3 5l19 äs

Äänge;cIM Aespi
(Nachfolger von C. K. Wagner)

Kornhausplatz IS, Bern.

Thermometer,
Barometer,
Fernröhre»,
Feldstecher,

Wafserwägen,
Meßbänder,

Maßstäbe,
Mnapsproder

(geeicht und ungeeicht), elektrische Läutewerke, Telephone
samt Zubehörden, Photographie-Apparate und
sämtliche Bedarfsartikel liefern in solidester Ausführung
zu den billigsten Preisen sll 4729 äs

20 Amtyausgasse Bern Amthausgasse 20

Nie Metallwarenfabrik Zug
Stanz- und Grnaillierrverke (3 22701)

empfiehlt: gestanzte, emaillierte uud verzinnte Haus- und Küchengeräte bester Qualität, in schöner, dauerhafter
Ausführung, Reflektoren für elektrische Beleuchtung und Firmenschilder jeder Art. Als Specialität: aus einen:
Stück gestanzte Milchsatten, Milcheimer, sowie Milchtransportkannen, Mitchkllhtkannen :c. diverser Systeme.

Alles aus solidestem Matertal und sorgfältig angefertigt.
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^AHM Alfherner &on&tüdjer=/ Siidjen»,

fiemben», rein» fglMWâîîtl
unb batbteinene *»>»"»111». //|

97itr garantiert öauciljaftcltes, eigenes
'

fabrikat, birett an Sj3rit>atc. |

Urautauültrurrii.
Grrösstfe Auswahl.

Puller franko. ftlltgfte greife.
fKledjanififie unb /»anb-^einennieöeeei h3549j

T. Emil lttüller $ o.. Langenthal, Sent.

ftet) mit Siorteit aüieitige SMcbrungen im

unb ©artenbau ju nufce jiehen

abonniere ben „(©djmetjerifdjen £>bftbn«cr".
®erfetbe erscheint monatlich in reid) illuftrierten,

wenigftenS 20 ©eiten ftarfen heften unb foftet jährlich
nur 3 grauten. [H 4726 J]

Sebent galttgattge werben 8 $utt|ttafeftt
non naturgetreu gemalten ^fijtfritditen Bei-

gelegt.
®er „®d)tueiäerif<f)C Cbftbancr" ift in feinem

©ebiete unftreitig bie Befie unb Mtügfte fÇadtjgeitfdjrift ber
©egenmart; jeber Slbonnent roirb bie hefte mit ©pannung
erwarten unb feines unbefriebigt aus ber §anb legen. ®ie
praftifd)en Stnleüungen — and) über Sienenjudit — einer
einjigen Plummer fbnnen bie fteine StuSgabe roieber ein»

bringen, ©rfchienene hefte werben nachgeliefert. SefteHungen
burch bie ißoft ober beim Sterteger

$. ^ärtfdji, Öaumfdtiulen,
9©albl)au3 bei Sütjclflüty, ®t. Sern.

2?rol>enunnnern gratis.

Gresuiiden,
guten, fdjmacfhaftenunb billigen SBeitt fann fid) jeber»
mann mit geringer SJiühe felbft bereiten mittelft ber SBein»
fuBftattj oon Slpothefer Dr. gof, (öüttifl in ©imtingeu
bei ©rtfet« ißreiS einer portion für 150 Siter Sßein obne
ben nötigen gud'er gr. 6. Sterfanb gegen Sîadjnabme. Sin»
erfennungSfchreiben auf SSerlangen ju ®ienften. [H2298JJ

Unübertroffen
gegen

bieten £at3.
(H 4086 J)

©rhältlich
in alten Stpothefen.

$aupfbepof :

D. Grewar, Meiringen.

etrten

SBcr |>ofrerfparntffe
errieten mill, gebraute

ff
©otdjefinb in großer

Slitêtoal)! su BtHtgcn
greifen borrättg bei

Gstfenljattblung,
£)of)engaffe, gurgbarf.

Patt »erlange ritten pofpekt. H 4937 J

g>.
Siaturarjt (H5322J)

in Pali>|ïatt (Danton Stppenjell).

Ârafl-Œlîïn*
^öaustaitifel'

Ci|>n-CflVn3
erfolgreich bei SJlagenteiben aller Slrt, Sterfäl»

tungen, Ruften rc. als SBtutreinigungSmittel,
fow'te für fteine ßinber gegen ©rbrechen unb
®iarrf)öe,

"»5T? so.*' '• fpnfifer & @ie.
(Danton gürtd)). (H 33ii J)

3u begeben in unfern ®epotS unb ben metften Slpotljefen, fowie auf birefte SBefteüung gegen Siadjnahme franfo.
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auSgejeidjnet für bteichfüdhtige, blutarme unb
fd)wäd)lid)e ißerfonen, fefjr angenehmes, ftärfenbeS
SJiittet, oertjitft 311 SCppetit unb gefunbem StuS»
fetien. Srjtlid) empfohlen,

in Jinrotts à Jr. 2. —

«F?» Handtücher-, Küchen-,

Hemden-, rein- ssstlMZNA
und halbleinene ^
Nur garantiert dauerhaftestes, eigenes '

Fabrikat, direkt an Private. >

Vrautanssteurrn.
t^össts

Muster franko. Killigste preist.
Mechanische und Kand-Leinenweberei U3s«so

emil Müller H êo., Langenwal, Bern.

sich mit Vorteil allseitige Belehrungen im

und Gartenbau zu nutze ziehen

abonniere den „Schweizerischen Obstbauer".
Derselbe erscheint monatlich in reich illustrierten,

wenigstens 20 Seiten starken Heften und kostet jährlich
nur 3 Franken. sti 4726 ,tf

Jedem Jahrgange werden 8 Kunsttafeln
von naturgetreu gemalten Hvstfrüchten öei-
gelegt.

Der „Schweizerische Obstbauer" ist in seinem
Gebiete unstreitig die beste und billigste Fachzeitschrift der
Gegenwart; jeder Abonnent wird die Hefte mit Spannung
erwarten und keines unbefriedigt aus der Hand legen. Die
praktischen Anleitungen — auch über Bienenzucht — einer
einzigen Nummer können die kleine Ausgabe wieder ein-
bringen. Erschienene Hefte werden nachgeliefert. Bestellungen
durch die Post oder beim Verleger

I. Särtschi, Baumschulen,
Waldhaus bei Lühelflüh, Kt. Bern.

Vrolienummcrn gratis.

guten, schmackhaften und billigen Wein kann sich jeder-
mann mit geringer Mühe selbst bereiten mittelst der Wein-
substanz von Apotheker 0r. Jos. Göttig in Binuiugeu
bei Basel» Preis einer Portion für 1S0 Liter Wein ohne
den nötigen Zucker Fr. 6. Versand gegen Nachnahme. An-
erkennungsschreiben auf Verlangen zu Diensten. sH 2298 ckj

Unübertroffen
gegen

dicken Hals.
(2 4086 5)

Erhältlich
in allen Apotheken.

Kauptdepot:
v. IVIàingen.

einen

Wer Holzersparnisse
erzielen will, gebrauche

li
Solche sind in großer

Auswahl zu billigen
Preisen vorrätig bei

K. Meyer,
Eisenhandlung/

Hohengasse, Durgdorf.
Man verlange einen Prospekt. N 4937

K. WegmtMer,
Natnrarzt msssso)

in Maldstatt (Kantou Appenzell).

Wewährte

Kraft-Essenz
Acrnsmittes

Eisen-Ejsenz
erfolgreich bei Magenleiden aller Art, Verkäl-
tungen, Husten w. als Blutreinigungsmittel,
sowie für kleine Kinder gegen Erbrechen und
Diarrhöe,

à». -, ->« Mär â Gie.
Russikon (Kanton Zürich). (U33iill)

Zu beziehen in unsern Depots und den meisten Apotheken, sowie auf direkte Bestellung gegen Nachnahme franko.
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ausgezeichnet für bleichsüchtige, blutarme und
schwächliche Personen, sehr angenehmes, stärkendes
Mittel, verhilft zu Appetit und gesundem Aus-
sehen. Ärztlich empfohlen,

in Ftarons à Fr. 2. —



§i(mn?arert§anöCuna

Hopf <fc Oie., Bern
normals 3f. @. fiicnev [H4936J]

35 Spitalgasse 35

&pecialitäten: IBaubefdjläge, SBerfjeuge, ©tiften, ©d&rauben, ©djaufeln,
engl. SBanbmafjc, ameri!. ©abcin, SDampffocbtöbfe.

No. 8363. Most!
Hartmann'sctie losMstam

®mpfet)te meine ftdj
rül)mltc£)[t bemä|rten 3)loft=
@u6ft<titjcn, jur 33erei=

d. r. p. 22891. tung etneê gcfuttöcit, fdjmadu
Österp.-Ung. 8972. IjaftCtt ÜtoftCö, toeldje fd)0tt

fett 25 Sauren fe|r gut
eingeführt finb. Setaifyreiê ju 150 Siter
gr. 3. 50. äöarnung bor ben in leüter Seit
fo zahlreich auftauchenben ttadjpfitfdjungen.
•Dtan berlonge auäbrüctticf) §artmannê 2Jtoft=
fubftanjen. ^rofpefte mit I» Seugniffen ju
3)ienften, in ben betannten fJîieberlagen unb
bei (H 2768 J)

^utjefer §artnmmtë Sötoe.

JT. £. TOemanns

Kandcls-5chnle
—£ gegründet im Septemlier 1876 ^—

Stein laufmannifctje g;-act)fcEjule mit tjalbjaljrltdjem Shtrfuê.
©xünMidjer Unterricht in allen TanbelSfädjern unb mobernen
©pradjen. Sie ©djüleraufnaljme finbet baê ganje Salfr
fjiitburcfj, jmmentlictj aber im Slprit unb D!to6er, ftatt.

ißrofpettuS gratt® unb franfo. ""^Pd
^tiügeptdjnete iefmnpn. (H 504o j) 13 inljLenljerg 18

Basel

gtrmrdjt ®rmti£rtj£illtatt£ $üdjtmi in firüjiiitMttj.
©emeinnüpige älnftalt jur Leitung altobollranler

äJlanner aEer ©t'anbe. ©rridjiet 1891; buret) lomfortabeln
Steubau erroeitert 1900. StadjroeiSbar gute Teilerfolge in
fepner gabt. IfienfionSpreiS 80 SRp. bis 6 $r. Stnmelbungen
unb Stnfragen beantrnortet ber Tauênater ber älnftalt,
Terr Otto Steffen. — Selepbon. (H 4733 J)

§. girier, «$ent
ißurtengaffe 3.

gipe&tfion ttad? allen Jlänöern
«Officielles Camionnage

®roô Äof)IenI)anbIuitg detail
gagerljaus mit gdjteneitnrrbtnbmtg

Möbeltransport (h 3552 J)
transport»er ftdpermtg

Agentur 1res |loriiirtittfiijen llotjîr tn Siemen

lISISISIEJEESTaiSISiSISISlSISir

g>f. ga&oßs^paCfam
(ßefefclicl) gcfd)ütit, fßretS ®r» 1.25) uorjügtittje
Teilfalbe für äßunben aEer älrt, offene ©teEen, Stampfl
abern, T«utmtjünbungen, SBunbfein ber fiinber, Tämor=
rijoiben ac. gnblreidjc Ütnerfcnnungcn. gu gaben in ben
meiften älpotbeten ober birelt in ber ©t. Safob#=2ïpo=
tpeie %r<nttmttnn in ÜBnfet. [H 2773 J]

IVaturweine
flnrantiert reine, gut unb baltbar, t>on 35 Ktê. an
per Siter, unb rcingepottcne

Waadtländerweine
(jUbcrne fötebaillc ©ettf 1896)

non 55 ®t«. an per Siter. — ©ebinbe jur Sßcrfügung. —
©röfjere Quantitäten biEiger. [H 4727 J]

Kaffee
gut, rctnfcbmecfcnS, erlefcn, non 60 ®t§. biâ gr. 1.40
per '/2 itilo. — ©rofiere Quantitäten mit Siabatt, bei

Sföutftemberget,
peitt- unb ftafeeljantdung, ©Ijcntcrplaiy 4, Sern.

Telephon 821. Bureau 1. Stock.
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KilenlvcrrenHcrndbung

â S Zoiviì
vormals I. G. Kiencr fC 4936 Is

r er» l : î"»

Specialitäten: Baubeschläge, Werkzeuge, Stiften, Schrauben, Schaufeln,
engl. Banbmasse, amerik. Gabeln, Dampfkochtöpfe.

lVo. 8363. Nost!
UoswUftmeii.

Empfehle meine sich

rühmlichst bewährten Most-
Substanzen, zur Berei-

o. n. p. 22331. tung eines gesunden, schmack-
östgi-r.-vng. 3372. haften Mostes, welche schon

seit 25 Jahren sehr gut
eingeführt sind. Detailpreis zu 150 Liter
Fr. 3. 50. Warnung vor den in letzter Zeit
so zahlreich auftauchenden tlachpfnschungen.
Man verlange ausdrücklich Hartmanns Most-
substanzen. Prospekte mit I» Zeugnissen zu
Diensten, in den bekannten Niederlagen und
bei (N2768 5)

Apotheker P. Hartmanns Wwe.
Steckborn.

H. e. AMemanns

Ztsàk-Scllule
—H xoxruiàì im 8ept0m!»er 1876 A—

Rein kaufmännische Fachschule mit halbjährlichem Kursus.
Gründlicher Unterricht in allen Handelsfächern und modernen
Sprachen. Die Schüleraufnahme findet das ganze Jahr
hindurch, namentlich aber im April und Oktober, statt.

Prospektus gratis und franko. "MD
Ausgezeichnete Referenzen. (ii sv40 5) 13 Kohlenberg 13

Tszel

SernW TriàltftiWtt! MWern in MWiW.
Gemeinnützige Anstalt zur Heilung alkoholkranker

Männer aller Stände. Errichtet 1891; durch komfortabeln
Neubau erweitert 19<X>. Nachweisbar gute Heilerfolge in
schöner Zahl. Pensionspreis 80 Rp. bis 6 Fr. Anmeldungen
und Anfragen beantwortet der Hausvater der Anstalt,
Herr Otto Steffen. — Telephon. lll 4733 5)

I. Kicker, HZern
Vurlmigassr S.

Spedition nach allen Ländern
Offizielles Camionnage

Gros Kohlenhandlung Detail
------ Kagerhaus mit Schienenverbindung ------

Möbeltransport (n 35521)
Transportversicherung

Agentur des Norddeutschen Moyd in gremen

St. Iclkobs-Wcrtscrm
(gesetzlich geschützt, Preis Fr. t. 26) vorzügliche
Heilsalbe für Wunden aller Art, offene Stellen, Krampf-
ädern, Hautentzündungen, Wundscin der Kinder, Hämor-
rhoiden zc. Zahlreiche Anerkennungen. Zu haben in den
meisten Apotheken oder direkt in der St» Jakobs-Apo-
there C. Trantmann in Basel. fn 2773 llj

garantiert reine, gut und haltbar, von SS Cts. an
per Liter, und reingehaltene

:i:îtìi l:i 11 <l« it » < i, 1«
(silberne Medaille Genf 18V6)

von 55 Cts. an per Liter. — Gebinde zur Verfügung. —
Größere Quantitäten billiger. fA 4727 5j

gut, rcinschmeckcnd, erlesen, von 60 Cts. bis Fr. 1.40
per >/- Kilo. — Größere Quantitäten mit Rabatt, bei

S. F. Wurstemberger,
Wein- und Kafferhandlung, Theaterplatz 4, Hern.

làxlivii Lêl. às»n 1. Stoà.
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Milchmehl „Galactina"
Unübertroffen, leid)* oerönnlid) unb »ow Oodfftcm 9l«t)rftoff=

ßlfyalt* SÖefter @rfa£ ber üRuttermitct). matlid) empfohlenem ïîaljnmge mittel für
jfinber unb ïftagenteibenbe jeben Sttterg. Stuggejektinete ßeugniffe »on beroorragenben
Srjten unb Sebengmitteldjemifern. $>öd)ftc 2lué3cid)mt»flcu: 5 ©Ijrenbiplome,
12 grands prix, 21 golbene SJiebaiïïen. fJicunjefmiiifiviger (îrfolg.

paiaptima ^wôerwe^C=gfaOria
OA LAU I I N/\ (H3304J) fûtfjt, Btitgg & ©w., gern.

it&eratt erfjrtltlid) itt Styotljeteu, 2>toguerten tmb ©^cjcrct^nnbïuttgcn.

eftfedern-

abrik
.Pfeiffei:

SOHN
CHAFFHAUSEN

P*- Sîeattflêquelte crften SRaneel.
Serfenbet portofrei nic^t unter 9 ipfunb gegen

9tacf)nal)me:

9îcue ©ettfcbcrn à 60 ©ts. ©effere
©ettfebern à 80 ©ta. ®utc ©ntenfebern
à gr. l. 25. ^-lautuifle ©ntenfebern à

gr. 1. 60. ^>A(bf((tunt à gr. 2. —. Seftr
feine ft, fÇebern à gr. 2.20. (Sauerbaft unb

ju empfehlen.) ftlnnnt à gr. 3.—. fÇeinfter
SHup f à gr. 3. — big gr. 3.50. freine
2>rtunen à gr. 5.— big gr. 8.— per 72 Äito.

äüufter unb fßreig courant fofort franïo ju
SDienften. (H 3439 J)

$ür jeberntnnn! Sttttô nttb ait
gtartfarert^rompeie

aug feinem Aluminium. Scbmetternbe Si»
brationen ber tnenfdjlidjen Stimme buret)

|»ineinfingen obne Stnftrengung.
©efjr einfrt^î £dd)fit originell!

©röfste Unterhaltung für jung
unb alt, für ©efettfefjaften, SSereine,

1 üJlilitär îc. 3« V* Sohr über '/n
ISJÎittion »erlauft, preis für bie

©cfjtoeij nur, gir» 0,80, franfo gegen ©infenbung »on
g-r. 0, 90 in Sriefmarfen ober per Slacbnabme. gür bag
atugtanb: gr. 1. SUECein. ®epot: Fœtiseh frères, Lausanne
(©djroeij), îlccorbeom, SWunï)ljarmonifa8=, SIeifjinftru»
mente; u. Dcarinaêsgabrif. 5ßreiStifte gratig unb franfo.

Gegründet 1804. (H 2771 J)

ïltripJLrirTJLnrûIïïrïltjrrritJirviLrinJLrinJLnrOLnroGTrSbnn-iLnn-itJiriJ'-riptOinJLnriJLqriJLrirnpffïlLnfU

Tuinltiücin-IBrrritunit.
2UIe ju obiger gabrifation bienenben Slrtifel finb nach

ben richtigen ©ei»icbtg»erbäUniffen in befter Qualität unb
ju ben bittigften greifen »orrätig.

©igene gabrifation in prima Qualität per 300 Siter
gr. 20.—. [H 5120 J]

NB. Sei Stbnat)me für 100 Siter Stejept gratig.
äSittoe ®od)e* Sf

©rtrfcerg (Sern).
©olörnr pebaiüe: fiantouatberitiliire 2VuslMunn

©Ijitn 1899.
LnnJ Inröi-nnJ GTn3 Ln n-> Ln nJ Ln nJ Lnn-iLnn-ii-nrtJt-nnJtJinJi-nn-ii-nn-ii-nr^UniiiJUTJLrirULrirULnruiJinJ

Die lechan. Seideiistolfweberei Bern
empfiebtt für ben ®etai(»erfauf ju gabrifpreifen

in iljrntt itrurr)lrUteu $rrtmtf<smnga?itt, Scibntttirg,
gftnflörtffe, ©cru [H3432J]

ifjr rooblaffortiertes Sager »on:
ItflpîïïPVltfrfFpTÎ Baffere unb billigere Qualitäten,
gVlLllltl|io||ril) fcf))»arj u. couteurt, auch gemuftert.
ftirfiprltllffpIT fsibene u. fjalßfeibene, fcfjörte feibenc
JUatipilfll, (Stoffe für ©ertter f£rttd)tcn,
Serner 9îe<jeïtfd}mne unb ^omtettfdjirtne,

ganafetbene unb QalBfetbcne, in fdjöner Sluêtoaljl.
Sag 9teuüt>ct,vief)en »on Stegenfcfjirmen unb @onnen=

fdjirmen roirb jeberjeit fdfjnett unb bittig beforgt.

SDie feit fahren bemährten ©pecialfabritate ber ®tcrnapot^cfc
in ®t. ©alien, Sbeijergaffe 19

|>r. ^epetners
GMnawein Ii BMMi

erfreuen fob. i>anï i^rer oorjitg liehen ©igenfehaften einer ftetS
fteigenben Nachfrage. 5lu§ gehaltreichster ©hinarinbe unb beftem
SDlataga bereitet, finb fie bon angenehmem ©efehmaef unb herbor=
ragenber blutbilbenber unb nerbenftärtenber SBirtung bei ©d&tbiidje«
juftänben nach Faulheiten, iiberanftrengung, bei Blutarmut unb
»eren fjotgen. (H 5183 J)

m}.!... in nur feinften, garantiert reinen, gelagerten
§gr Qualitäten, in fttafäien un» ffäfe^en.
P*reisiiste von iCranlren- und -Dessentweinen

umgrehend /jranlco.
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UàiM „(Zi-A-Iaotlna"
Unübertroffen, leicht verdaulich und von höchstem Nährstoff-

gehalt. Bester Ersatz der Muttermilch. Arztlich empfohlenes Nahrungsmittel für
Kinder und Magenleidende jeden Alters. Ausgezeichnete Zeugnisse von hervorragenden
Ärzten und Lebensmittelchemikern. Höchste Auszeichnungen: 5 Ehrendiplome,
12 xrunäs prix, 21 goldene Medaillen. Neunzehnjähriger Erfolg.

^ /V, /V ^1-. ^. /X
Schweiz. KwöermeU-Iabrik

> »I/X (L3304ll) Kilthl, Zingg à Cie., Sern.
Überall erhältlich in Apotheken, Droguerie» und Spezereihandlungen.

Màn-
adtilc

80ttN

DM" Bezugsquelle ersten Ranges.
Versendet portofrei nicht unter 9 Pfund gegen

Nachnahme:

Neue Bettfedern à 6V Cts. Bessere
Bettfedern à 80 Cts. Gute Entenfederu
à Fr. 1. 2S. Flaumige Entenfedern à

Fr. 1. 60. Halbflaum à Fr. 2. —. Sehr
feine st. Federn à Fr. 2.20. (Dauerhaft und

zu empfehlen.) Flaum à Fr. 3.—. Feinster
Rupf à Fr. 3. — bis Fr. 3.60. Feine
Daunen à Fr. 5.— bis Fr. 8.— per l/2 Kilo.

Muster und Preis courant sofort franko zu
Diensten. (S 3439 3)

Für jedermann! Jung und alt!
Janfarsn-Grornpete

aus feinem Aluminium. Schmetternde Vi-
brationen der menschlichen Stimme durch

Hineinsingen ohne Anstrengung.
Sehr einfach! Höchst originell!

Größte Unterhaltung für jung
und alt, für Gesellschaften, Vereine,

i Militär :c. In Jahr über
I Million verkauft. Preis für die

Schweiz nur. Fr. 0.80, franko gegen Einsendung von
Fr. 0» 90 in Briefmarken oder per Nachnahme. Für das
Ausland: Fr. 1. Allein. Depot: sswtisob kcdcos, I-aussnns
(Schweiz), Accordéon-, Mundharmonikas-, Blechinstru-
mente- u. OcarinaS-Fabrik. Preisliste gratis und franko.

««51-àâvt 18V4. (S 2771 5)

Kunstuirin-Kernlung.
Alle zu obiger Fabrikation dienenden Artikel sind nach

den richtigen Gewichtsverhältnissen in bester Qualität und
zu den billigsten Preisen vorrätig.

Eigene Fabrikation in prima Qualität per 100 Liter
Fr. 20.—. (U 5120 3 s

dllZ. Bei Abnahme für 100 Liter Rezept gratis.
Witwe Kocher Sf Sohn,

Aarberg (Bern).
Goldene Medaille: Kantonalbernische Ausstellung

Thun 1899.

M àllM. kàNÛààm là
empfiehlt für den Detailverkauf zu Fabrikpreisen

in ihrem nruerstellten Urrkaufsmagazin, Seidrnwrg,
Länggaffe, Bern sll 3432 3s

ihr wohlassortiertes Lager von:
SI »iswl'ltllsspn bessere und billigere Qualitäten,
Nlchjlllrsto jjrlt, schwarz u. couleurt, auch gemustert.
t?1kttl>1'Itllâl1 seidene u. halbseidene, schöne seidene
All11b1st1Ijs1,U> Stoffe für Berner Trachten.
Ferner Regenschirme und Sonnenschirme,

ganzseidene und halbseidene, in schöner Auswahl.
Das Neuüberzieheu von Regenschirmen und Sonnen-

schirmen wird jederzeit schnell und billig besorgt.

Die seit Jahren bewährten Specialfabrikate der Sternapotheke
in St. Gallen, Speisergasse 19

Dr. Wehsteiners

M» N àl-MM
erfreuen sich, dank ihrer vorzüglichen Eigenschaften einer stets
steigenden Nachfrage. Aus gehaltreichster Chinarinde und bestem
Malaga bereitet, find sie von angenehmem Geschmack und hervor-
ragender blutbildender und nervenstärkender Wirkung bei Schwäche-
zustünden nach Krankheiten, Überanstrengung, bei Blutarmut und
deren Folgen. 51SS1)
WM" in nur feinsten, garantiert reinen, gelagerten
HD- àvlntngn Qualitäten, in Flaschen und Kästchen.
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|tarfj gUttmka
jit günftigften Sebtngungen uttb
unter Segleitung jum ©eeljafen,
beförbern mir jebe 2ßod)e größere

©efeEfdjaften mit ben neueften J)ojjpelfif|rau6ett=Sit)ttelP
fcampfent.

Sluêjaljluttgen ttadj Imerita fraitfo tnê §au0 gegctt
Dtiginal=Ouittung on ben (ginjaljler.

fflte altefie unir beîrMMjie ienwalasentur
®afci, ^ttiüdienhurt

9 gentralbaljnplak 9 61 ©reenwiebftrect 61

oder deren Agenten.
©ittjige SfusStoanberurtgsïagentur mit eigenem Sureau

in Sîero g)ort jur ©mpfangnaljme unb SBeiterbefBrberung
itirer Saffog'ere. (H 2812 Q)

Me ©interne [H 5u4i J]

Wagen und Gewichte
finb borrättcj bei

Säteräplatj
21. ©nfcercl,
;perit.

©dprtetfter,

®nufdj, JUparnturcn.
Möjeidjttungett : 3^rtd),

91eurf)âtet, 33ern unb ©ertf.
5ßrei§{iften

gratis
unb franfo.

Gebrüder Rollé in Bern
Nachfolger von Eduard ßollö

Tnch- uni HalbleinfaMk, Wasserwerkstrasse 5,

©egrünbet 1859. Snfotge neuerer ©inridjtungen fetir
teiftungäfätjig unb tängft betanntfür folibeunb getpiffem
hafte Slrbeit. ®mpfef)lert ftch für Stufträge im £ot)n, roie
für Jpanbetäroare. ©ut affortierteä Sager in ©arncn,
galblein, ©uttudj unb 9louDeaute0 ju biEigften greifen,
©irelter Serfepr mit ber gabrif, obne Sermtttlung non
Stbtagen. ïïîufter ju ®ienften. gufenbungen unter 10 kg.
am biEigften per goft franto gegen franfo. [H2759 J]

gegrnnbet 1868.

3t. Wupper, ©(^lûtt^faïirifttttt
©toß=2Brtnöett [H4300J]

cnipfieljlt ferne mefjrfactj prämiierten

gjmtf- uni» ©nmmirrijläutijc inth Jlrmaütrctt
für jeben ©ebraud).

JPreisIiste zu -Diensten.

ÜiberaJJ IcäuiZicii. (II 3488 J)

fStcrargt "*2?. "gJofCmarö

"finIijniltirr 35
jur Seförberung ber Srädjtigteit unb gegen ben roeifsen
glufj, fomie beffen [H 2276 J]

^Iittreimgiittg^uïtier
aEein ed;t ju baben bei

§. ^reitfing, Styattyele jmtt Sificr
®d)affba«fett.

®ab bcufbat-tJe
."Stljttümaffensucoucurrcnäloä billigen

"7e«< $Uufhl tëâtàloa grails uttb frtmcû.

ffenfnbrif Srtmifetr d? 62.

50,000 gefet. ftt. lg. 50 pet 3abt,

^merilc. Schweizer Zeitung.
îtnjigts tint offtjictirs fflrgatt bet Scf)incijer in Oorbamtrika.

»erbreitet in allen Staaten unb Xetritotien ber Union, Jtanaba unb »rltifd) Solumbia.
93ringt ausführliche Sïacïjùcfytctt auâ allen <Schtoei3crïreifett unb <5d)tt>eijer!olonten ; 93erichte über ïommerjleUe uttb

lanbwlrtjibaftllcbe SJer^ältnilfe, nebft biefrologen bort beworbener SanbSleute rc.

3u#erliffïger fflegroeffer fut SiuSroanbeter unb Uiuäroanbe rung« Infi ige.
Jür amtliche unb ^rioat-Cefanntmachungen, meldte für bie in ftorbamerifa mohttettbett <2chmei|(t

t finb, ift bie Amerikanische Schweizer Zeitung ba3 elnjige Bubi Kation«mittel.
©emelbete SobeSfäüe in ber ec&tocij ftnben in ber amerit. Stbweljer 3eitung gratis aufnähme.

Beftellungen für bie Stbmetj nehmen entgegen für abonnements: J. iÇefterfeu & (So., Safet; für anjeigen: OreU îf itifii & 6o., 3<irfib,
hub «frggfenftein & Cog 1er, 93ajel.

ÜBer SBertoanMe tn amerlla bat, foHte M bureb biejelben ben Bon uns feit 1880 herausgegebenen „îjmeritanifeben idnoeijet
' fornmen laffen. 5Derfefbe enthält äufeerft inftereffanten, bele^reuben unb untertyaltenbeu Öefefloff.

THE SWISS PUBLISHINQ COMPANY, 116 Fulton Str., New York.
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Äüenber'

Wach Amerika
zu günstigsten Bedingungen und
unter Begleitung zum Seehafen,
befördern wir jede Woche größere

Gesellschaften mit den neuesten DoppelsHrauben-Schncll-
dampsern.

Auszahlungen nach Amerika franko ms HauS gegen
Original-Quittung an den Einzahler.

Die älteste und bedeutendste GeimMzentm
Basel, ^ìmilliienliark Bork,

s Centralbahnplah g S1 Gremwichstreet S1

Einzige Auswanderungsagentur mit eigenem Bureau
in New Dork zur Empfangnahme und Weiterbeförderung
ihrer Passagiere. lH 2812 <Z)

Alle Systeme I? 5v4i ij
sind vorrätig bei

Bärenplatz
A. Gaberel,
Wern.

Eichmeister,

Tausch, Reparaturen.
Auszeichnungen: Zürich,

Neuchâtel, Bern und Genf.
Preislisten

gratis
und franko.

Qedt'ûàt' fîollê in Lsi'ki
iVutzIâlKvr von Mnurà Kolt6
Nll Mlml-iM, ô.

Gegründet 1859. Infolge neuerer Einrichtungen sehr
leistungsfähig und längst bekannt für solide und gewissen-
hafte Arbeit. Empfehlen sich für Aufträge im Lohn, wie
für Handelsware. Gut assortiertes Lager in Garnen,
Halblein, Guttuch und Nouveautés zu billigsten Preisen.
Direkter Verkehr mit der Fabrik, ohne Vermittlung von
Ablagen. Muster zu Diensten. Zusendungen unter 10 K?.
am billigsten per Post franko gegen franko, sll 2769 llj

«-gründet I8K».

I. Kupper, Schlauchsabrikant
Groß-Wangen sS4300llj

empfiehlt seine mehrfach prämiierten

Haus- und Gummischläuche und Armaturen
für jeden Gebranch.

(H 3438 5)

Hierarzt H'. Wottmars

Kuh pulver
zur Beförderung der Trächtigkeit und gegen den weißen
Fluß, sowie dessen sH227S B

BlulreimgungsMlver
allein echt zu haben bei

G. Wreittillg, Apotheke zum Biber
Schaffhansen.

HasdeukbarBe
.SchuszwafseNzacoucurrcöjws billlgra

'sen. JlluftrlSatüloa gratis und franco.

ffeufabrit Kre,rufen 82.

so.ooo Leser. Kr. IS. so per Iahe-

Einzige« uuì offizielles Began der Schweizer in Nordamerika.
verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolumbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizerkolonien; Berichte über kommerzielle und
landwirtschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Landslente >c.

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und AuSwanderungSlustig«.
Kür amtliche und Privat-Kekanntmachungen, welche für die in Nordamerika wohnenden Schweiz«»

t sind, ist die âoiorllr»»!»«!,« dlvlrvvtnv! T«Itw»s das einzige Publikation»Mittel.
Gemeldete Todesfälle in der Schweiz finden ln der Amerik. Schweizer Zeitung gratis Ausnahme.

Bestellungen sllr die Schweiz nehmen entgegen für Abonnements: z. Kesterfen ch Eo., Basel: für Anzeigen: Qrell Küßli â Eo>, Zllrich,
und ^aafenstein â Vogler, Basel.

Wer Verwandte l» Amerika hat, sollte sich durch dieselben den von uns seit 1880 herausgegebenen „Amerikanischen Schweiz«!
' kommen lassen. Derselbe enthält äußerst interessanten, belehrenden unb unterhaltenden Lesestoff.

IllZl 8VI38 ?0LI.I8SI»lZ IIS k^tou 8tr., liov
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©djubmarfc

Die Studerscbe Apotheke in Bern,'
SpitaCgaflc 57, gegenüßer bem 35a0nQof uub ber $etfigget|Tfnrcije,

empfiehlt befiettê:
Peerrettigflrui) unb Srujttropfen gegen Ruften; Pigrâne=Œltiir (eirtjtgeë toirffames

Pittel gegen alle ftopffdimetjen) ; ©olbmeliflenfpiritn# gegen DbnmacÇten, ©djtoinbel, Çerj= unb
Pagenfrämpfe k. ; ftaflanicneftraft gegen Steucfihuften (Coqueluche); ßebenbelijrtr unb Pagen»
elifit; ausgezeichnetes IJfofK Sttirp= unb Paftpulber; befteS SBtemcitöl; Statten» unb Päufegift.

gdjmrijerfrauen, imter|tiiM Me .einijEtmifttje gttMi|lite!

35ic folffccfStcn Äleiberftoffe in fdinjarj
^ unb farbig, bcftcö ®dmicijerfabrifaf,

-3?^ / laufen 6ie je%t am biUigften in ber neu eröff»
netcn $abrif;9?icbcrlage non (Beelfyaar

in 93ern, tuo 6ie ein mobernc§, reintoottencâ
-5 / ßleib t>on 6 ttftetcrn in boppettbrcit ju bem aufjer-

^ £ / gettrôtjnlid) bittigen greife bon Çr. 7. 50 ober à

tft. 1.25 pet ÜKeter gegen ®ac»al>!ung ermatten.

^aJjrilv-lltcherlagr $tlj. ©eelljtmr /
©pitalgaffe 40 gSern ©pitalgaffc 40

^
gegenüber bem gotbenen üiötoen.

©efdjäftsprtnjib :

Jtom: ffiuten bas Celle

ttJiujier umgetjenb franlo. Set»
fanb gegen flîadjnaljme u. franfo
bei ^Betragen über »Çr. 20. —

Bncber-manz, Itaftïnmifnlirili
lUtcberwcmngett (gürirf)).

Buciiers Patent -Janctiepmpe
ffitbs. Patent |r. 14467.

®rofje 2eiftungSfät)igfeit, roeite
Stühren, freiltegenbe eiferne Sßentile
perftopfen nicht, fjebelüberfefsung,
bah« leichter ©ang, teidft tranSpor»

gi tahel. SSerjinfte Stohren, gut gc»
arbeitet, baher äufjerfte §attbarfeit.
Über 10,0C0 ©tücf im ©ebraueb-
Pan oerlange ißrofpefte. (H3434J)

-3>- lüirbrrucrhäufer gefudjt.

Kafïee,
reinfcbmecïenb, fdjön, in SaumtpoQfäcEli non 10 ißfunb
franfo per 5ßoft gegen Stachnahme à gr. 7. — unb gr.8.—,
fein, gelb gr. 9. 50. SJiufter non feinften ftaffee gegen
20 Stp. granfomarîen rerfenbet H 3551 J

£ermann 8ütf)i, ©cböftlanb (Slargau).

rnffrrbitljtr pttgrnbrriim
in feber ©röfie, ©chtoere unb garbe, für alle ©eroerbe.

Paffrrbittjir
fertig mit Seberjeug oon 10 gr. an bis 22 gr. per ©iiief.

s Detcimcu gratis. S

PnJpriiirljte §rljür;rtt
in feber ©röfse unb garbe für alle ©eroerbe.

Papriiîrtjtb itnffn alür M
Pan bcrlange Puftcrbitdjer unb sprciSliftctt franfo.

(öebr. Sodjer, SDetfenfabrif,
cJbasCc bei 93itvgborf. (H 4728 J)

^lofwein,
©panier, gaUiffcri, à gr. 26 bie 100 Site-,
franfo in Sethgebinben non 100—600 Sitern,
fräftige, gtamijette Dualität, empfiehlt

(H 5234 j) strmanb Cétnalï», §opfemoeg, »ern.
^ahfungsfälfigcn <ftunben 3 ^Sonate tennin.

ikZustei* zu -Diensten.

iSterbe- unît
©egenfettigfeit gegnünbet 1881,

unter "gflifrmrfmug gemeiromÇiger ^efefffcÇafteu.
^Ittfadfe, abgcßärjte uub gewifebte ^erflrfserungeu »on 3tr. 500 bis 3tr. 20,000 auf ben tobesfatf, nub

ftentenpcrflcbcxuugett non 3fr. 10 bis 3*r. 1000.
fBoIlêtoetfliijetungcn oljnc ärjtlttye Untcrfudjung für Summen unter $r. 1000.

SBifïige ^Prämien (monattitf), ptertelfabrli^ ober fährlich jahlbar). Üriegsoerficherung ohne ©jtraprämie biä gr.lO,CQO.
Silier ®ennnn ben Sterficfierten. ©teigenbe ©eroinnrenten. liberale SJcrfictierungcbebingungen. ©parfome SScrtoaltung.
SSolfëtûmlidhe ©inridhtungen.

SProfpefte unb Statuten ftnb gratis ju bejiehen bei ber ©entralnertnaltung in Bafel, fotnie auf ben Suteaui
ber gilialen in Süriib, Sern, «ujeru, Œnuenba, ©olotbjirn, ©iboffbaufeu, ïtogen, St. ®aDcu, Slatau, fttauer»
felb unb ßanfanne, forore bei ben jahlreictjen örtlichen ©eftionen unb SertrauenSmännern.

^^tpe§ft«uösürpa«l» 22,200 Policen «t« 32,800,000.
2t«ft<tftê*>«;wôôe« ©t. 6,600,000.
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Schutzmarse

vie Stuaerzcde Upotdeiie In kern.'
8Matgasse 57, gegenüßer dem Rahichof uiid der Heitlggeiflkirche,

empfiehlt bestens:
Meerrettigfirup und Brusttropfe» gegen Husten; Migräne-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen) ; Goldmeliffenspirttnb gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz- und
Magenkrämpse ». ; Kastanienextrakt gegen Keuchhusten (vogusiuells); LebenSelixir und Magen-
elixir; ausgezeichnetes Roß-, Bieh-und Mastpulver; bestes Bremcnöl; Ratten-und Mäusegift.

Kchwrizerfrauen, miterstützt die einheimische Industrie!

Die solidesten Kleiderstoffe in schwarz

^ und farbig, bestes Schweizerfabrikat,
»? / kaufen Sie jetzt am billigsten in der neu eröff-

netcn Fabrik-Niederlage von PH. Geelhaar
in Bern, wo Sie ein modernes, reinwollenes

_ / Kleid von 6 Metern in doppeltbrcit zu dem außer-
^ ^ / gewöhnlich billigen Preise von Fr. 7. sl) oder à

Fr. las Per Meter gegen Barzahlung erhalten.

Faörik-Wederlagr PH. Geelhaar /
Spitalgasse 40 ZZcrn Spitalgassc 40^

gegenüber dem goldenen Löwen.

Geschäftsprinzip:

Uom Guten das Hefte!

Muster umgehend franko. Ver-
fand gegen Nachnahme u. franko
bei Beträgen über Fr. 2ll. —

Liiclm-Milnx, MlWimiBril!
Miederwemilgett (Zürich).

Llià kàl-àìMM
Eidg. Patent Nr. 14467.

Große Leistungsfähigkeit, weite
Röhren, freiliegende eiserne Ventile
verstopfen nicht, Hebelübersetzung,
daher leichter Gang, leicht transpor-

A tabel. Verzinkte Röhren, gut ge-
arbeitet, daher äußerste Haltbarkeit.
Über 10,000 Stück im Gebrauch.
Man verlange Prospekte. MS434r>

- ^ Wiederverkaufet' gesucht.

reinschmeckend, schön, in Baumwollsäckli von 10 Pfund
franko per Post gegen Nachnahme à Fr. 7. — und Fr. 8. —,
fein, gelb Fr. 9. 50. Muster von feinsten Kaffee gegen
20 Rp. Frankomarken versendet H 3551 5

Hermann Lüthi, Schöftland (Aargau).

lusserdichte Magendecken
in jeder Größe, Schwere und Farbe, für alle Gewerbe.

Masserdichte Pferdedecken
fertig mit Lederzeug von 10 Fr. an bis 22 Fr. per Stück.

Zeichnen gratis.
Masserdichte Schürzen

in jeder Größe und Farbe für alle Gewerbe.

UWMlW ZM aller Art.
Man verlange Musterbücher und Preislisten franko.

Gebr. Locher, Deàfàik,
Kaste bei Burgdorf. (U 4723 ft)

Motiv ein,
Spanier, gallisiert, à Fr. 26 die 100 Lite
franko in Leihgebinden von 100—600 Litern,
kräftige, glanzhelle Qualität, empfiehlt

(II5234 ft) Armand Oswald, Hopfenwcg, Bern.
Zahlungsfähigen Kunden 3 Monate Hcrmin.

Schweizerische Sterbe- und Altersklasse.
Aus Gegenseitigkeit gegründet 1881,

unter Mitwirkung gemeinnütziger Oesellschnsten.
Einfache, abgekürzte und gemischte Versicherungen von Kr. 500 bis Kr. 2V,VVV ans den Todesfall, »ad

Ncntcnvcrflchcrungen von Kr. 10 bis Kr. 1000.
Vollsverflcherungcn ohne ärztliche Untersuchung für Summen unter Fr. 1000.

Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich oder jährlich zahlbar). Kriegsversicherung ohne Extraprämie bis Fr.1V,000.
Aller Gewinn den Versicherten. Steigende Gewinnrenten. Liberale Versicherungsbedingungen. Sparsame Verwaltung.
Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Stäinten sind gratis zu beziehen bei der Centralverwaltung in Basel, sowie aus den Bureaux
der Filialen in Zürich, Bern, Lnzern, Enucnda, Solothpr», Schaffhauscn, Trogen, St. Gallen, Aaran, Flauer«
feld und Lausanne, sowie bei den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Hktficherungsvestaud 22.300 Policen mit Jr. 32.800,000.
Anstaltsvermögen Fr. K,«00,000.
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51 He Materialien j« Bauzwecken
i ioie fRofffdjuktuanbe, Dîoïditbcn unb gatouflen liefert ju bittigen greifen:

Qfrfcbr, ©tuber, ©et« Saget t Sänggaffe
Sureau mit Telephon 3tr. 742. 3Rittelftra|e=Srüdfeibftra§e 25.
Sänggaffe, ©efeltfdEjaftsftra^e 10. [H4401 J] Sager=$elepl)on Str. 1979.

3f. Jimmann & ißtlb
OBagcnfalmï

ffirmatingen trab St. fallen.

SBagcn feber Mrt
bon 1 kg. bis 60,000 kg. T.

Sttuftrierte
ifßreiSltften
gratis unb
franïo ab

©t. ©allen.

,H 5233 J)

Tanglefoot
nntertfattifcfjcê grltegettpoviev

ift bas befte, bittigfte unb fauberfte S3ertilgung§=
mittel für fliegen, SBremfcn, Snfeften, îtmeifen.

glei äffen ßeffern ^Siebet»erßänfern unb
Spejetcifianbl'ungeu erfiäftfidj. (H4552J)

Set ©cncralbcrtreler für bie ©ihtoeij:

^0. jtatfer, ®ern.

®aS betannte unb allein et^te

Schwedische Lebenselixir
Her /ueterfdjen Apotljekc in ßern,

ein beftbemährteS Hausmittel gegen iöcrbauungSftörungeu
unb beren folgen. — ®aS gläfchdjen 70 Ets.

gerner: §eîmS Saljntocljttopfejt à 70 (&§., $ännifd)(S
spfetbepulber, UngariftüeS ©ditoeiitefreBtralbet,

Tongal, innerliches, fidfjerfteS Heilmittel gegen @id)t,
StlieumatiSmuS, SJtigräne, Steuralgie, inglaïdjen à gr. 3.50
unb gr. 6. — empfiehlt bie

§ueterfd)e 5l|jot^efc ju IHefc teufen,
(H5181 j) (&er<»cl?fifl;&eifsfla[Te 53, "j28ertt.

: merben rabifal I
'

geheilt burdjbaê I

Asthmapulver ber Slpotljefei
A. DONNER, Neuenburg (Schweiz.) I

4 bis 5 ißaefefe genügen jur Heilung.
®a$ spartet g-r. 2. 50 gegen j

Nachnahme.

Grrösstes Bettwarenlager der Schweiz. h«32j
g>egrüttöef 1866. 3. 7. Zwablen, tbwn. gegründet 1866.

-= Versanl franko forci lie game Sclweiz gegen Post- oler EisenMn-Mnalime gnl Yerpackt. es=-
Stotifdjliifige 3Dcif6ctten rait befter gaffi unb 3 Va kg feljr feinem fjalbflaum, ftaubfrei unb

boppett gereinigt befte Sorte 180 cm tang, 150 cm breit gr. 22
1 Va kg feiner §albflaum
3

gtoeiftfiliifigc gaupttiffen
Stocif^Iofigc Unterbetten
@ittftf)lttftge £>etf6etten
(Sinfdjläfigc gaupttiffen
äOljtcnfiffcn
Stoctftyliifige tflaumbcrfcti
6infc()lnfige ^lournbcffficttm
Stoeifdjlajigc glnutnbttbcls
Stocifdjliiftge glaumbubcts IV4
<linfd)liifige glaumbuöetS IV
Kinbêbcefficttli IV2
ftinbsbcifbcttU l
@cljt guter $al&flamtt per '/'a kg gr. 2. 20.

3
1V4

V4

2 Va

2
2 Va

feljr feiner glaum
// //

tjodjfeiner glaum
" //

// //

feiner Çalbflaum

„ 120 „ 60 „ „ „ 8

„ 190 „ „ 135 19

„ 180 „ „ 120 „ „ „ 18

„ 100 „ 60 7

60 „ 60 // er ee
^

180 „ „ 150 31
180 „ „ 120 25
180 „ „ 150 35
150 „ „ 150 „ /, « 26
150 „ „ 120 „ „ „ 20
120 „ „ 100 9

100 „ 75 „ „ „ 6

gloum per Va kg gr." big gr. 5. 50

111

Alle HA«t«S'îâI»Sià zu
i wie Holzdrahtstorren, Rollschutzwände, Rollläden und Jalousien liefert zu billigen Preisen:

Friedr. Grnber, Bern Lager: Länggasse
Bureau mit Telephon Nr. 74?. Mittelstraße-Brllckfeldstraße ?S.
Länggasse, Gesellschaftsstraße lv. sH 4401 7s Lager-Telephon Nr. 1979.

I. Amman« 6 Wild
Wagcnfabrie

GrmlltiMn und Ht. Gallen.

Wagen jeder Art
von 1 kg. bis S0.0V0 kg. 7.

Illustrierte
Preislisten
gratis und
franko ab

St. Gallen.

Ll 5233

langlsloot
amerikanisches Fliegenpapier

ist das beste, billigste und sauberste Vertilgungs-
Mittel für Fliegen, Bremsen, Insekten, Ameisen.

Sei allen bessern Wiederverkäufern und
Spezercihandi'ungen erhältlich. (114552 7)

Der Generalvertreter für die Schweiz:

W. Kaiser, Bern.

Das bekannte und allein echte

8eliw6<àeli6 l-sksuselixir
der âetersthen Apotheke in Lern,

ein bestbewährtes Hausmittel gegen Verdauungsstörungen
und deren Folgen. — Das Fläschchen 70 Cts.

Ferner: HcimS Zahnwehtropfe» à 70 Cts., HSnnischeS
Pferdcpulver, Ungarisches Schweinefreßpnlver,

Donxal, innerliches, sicherstes Heilmittel gegen Gicht,
Rheumatismus, Migräne, Neuralgie, in Flaschen à Fr. 3. SV
und Fr. 6.— empfiehlt die

Fuetersche Apotheke zu Rebleute»,
(ssi8ia> GerecHtigkeitsgasse S3, 'Merrr.

- werden radikal I
'

geheilt durch das!
^stUMopolvör der Apotheke!
ä. IZllkllikill, Uouonburg (Scwsie.) I

4 bis 5 Packcte genügen zur Heilung.
Das Packet Fr. 2. 50 gegen

Nachnahme.

Gegründet 1866. ^ Gegründet 1366.

VmM lrâo Mreli àie êWo Lewêi^ êêêell?ozl- oller LiMM-MlmNe êlll verMelik.

Zwcischläfige Deckbetten mit bester Fasst und 3'/o kg sehr feinem Halbflaum, staubfrei und
doppelt gereinigt beste Sorte 180 am lang, 150 am breit Fr. 22

11/2 KZ feiner Halbflaum
3

Zweischläfigc Hauptkiffen
Zwcischläfige Unterbetten
Einschläfige Deckbetten
Einschläfige Hauptkiffen
Ohrenkiffcn
Zwcischläfige Flaumdcckcn
Einschläfigc Flaumdcckbettcn
Zwcischläfige Flaumduvets
Zwcischläfige Flaumduvets 1^
Einschläfige Flaumduvets
Kindsdcckbcttli Ilo
Kindsdeckbcttli 1

Sehr guter Halbflaum Per '/o KZ Fr. 2. 20.

3
1-/4

2/4

2-/2
2
2 l/2

sehr feiner Flaum

Hochseiner Flaum

feiner Halbflaum

120 60 » -, „ 8

„ 190 135 19
180 „ „ 120 „ 18

„ 100 60 7

00 60 ,/ „ ô

180 „ „ 150 31
180 „ 120 25
180 „ „ 150 35
150 „ 150 » 26
150 „ „ 120 20
120 „ 100 9

100 „ 75 „ 6

Flaum per ^/s kA Fr.' bis Fr. 5. 50
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Warnung! "fSfl S3or bem SefteUen uttb Anlaufen aller je
billiger befto toirhmgSloferer Nachahmungen
meines allein edjten SSalfam toarne einbringlichft!

Sctit tft nur mein ißalfam mit meiner grünen Nonnen=§anbelS= unb @d)u|marfe ,,3rJ)ierrt)'ê
SBrtïftnn".

ffidjt mit blefer
tjanMsaer.-tegiiir.

gdjit^marke.

LONDON.
Chief Office S. W.
48 Brixton Road.

Genoral-
Dépôts in ;

Burmah,
British Indien.

Slgen. Slgram.
Üllgicr.

IMmfiterbam,
£. <Sanber§,

9bïtn 8.

SR a fcl
©t. 3oï)ann:3ïpi)tbe!e

ÏB. «rat
SBelgrai,

9IifoIa 51. $)eunt,
,5tyotïjeïe jum dürften

(Jcntralbcpot für
•Serbien.

SBerlin, e.
Bologna.
Bruxelles,
Pharmacie

Ch. Dolacre & Co.

Budapest,
3. ». SiSriif.

Dr. iieo & 3. 6gaer.
(Sairo.

Göln a. 311).,
5lori§.

Thierry's Balsam I.

in ber ganjen 2öelt berühmt unb gefugt.
@cf)t nur mit nebenfteljenber grüner ^an=
belSgeric£)tlich regiftrierter „5t o u it e n"=
©dju^marte. Unübertroffenes Nüttel gegen
alte Srnft--, Sungem, Seber=,
SRnoenfranfbeiten 2tnd> äußer--
li<J) ï>aê erf^oreiebfte 28nnï>beit=
mittel!

3?rets per ^ffitcott 2 §fr., per ^o/ï 2 3fr. 30.

îl)icrri)5 Üffittifoliriifnlbe
(genannt SSünn&erftMe)

oon unerreichter ^ugtraft unb §eilioir!ung 3Jtacl;t £)pera=
tionen jumeift bermeiblicE). SJtit biefer ©albe tourbe ein 14
$atjre alter für unheilbar gehaltener IBeinfrafj, neuerbingS
fogar ein 22 (Jaljre altes fdjtoereS IrebSartigeS Seibeu ge=

l;eilt! tffiirlt anttfeptifcf) unb h^itenb bei Sntjünbungen unb
2ßunben aller 3lrt.

^»rets per gopf 3 g?r., per IPoft 3 §fr. 30.

23cbtecjin,
eieb, fiuxemburg,
5tyott). Sß. Sdjmibt.
Issigeae, Derdogne.

Kopenhagen,
Fabriken ftrma.

SOlailanb.
51 SBertolini.

Malmo, Sevrlge,
Apoteket Lejonet,

Nantes,
Pharmacie
C. Fredet.

Neapel.
«Palermo.

Pharmacie française,
1 et 3. Place

de la République,
Pharmacie Daprey

11, Rue des Francs-
Bourgeois,

»tag.
31 um,

Corso, Agenzia
del Polielinico.

Roubaix,
Pharmacie

F. Gerrath.
Zaraictoo.
CSjegcbin.
Temesvar.
Trieste.
Venezia.
Vienne.
Siirid).

(taoMpît tei $. p. fini, ft foïra-Miete in Ited.
9)1 an oertonge bnfclbft tprofpett.

SDßo ïeirt ®épôt ift, fdjrabe mart:

stbrefte: JV. ©chuhengelaljotficle unb ^obrif
Pregraba o'ta flrttgerljof a. b. gitbimhn, 2Ut|irta.

SDiefe -Btittet unterliegen nie bem fflerberben unb foüen für Söebarf ficfS im £anfe fein.
Stia^abmungen meiner in allen Sutturftaaten regiftrierten ©dmfjmarfen roerben gerid^ttid;
nerfolgt.

(H 2302 J)

Schufzengel-flpoIhekB

^ufenbuttg nur gegen ^orausôcjaÇCung.

2Ratt b»tc ftdj Oor 3rälfd)uitgcu unb ucvmeibe beu fUttîauf Hott tucrtlofen,
fogenannten „^nttSpflaftcrn" uttb bcrglctdjen.

desATH IE RRYin
PREßRAOft

112

Marnvng! Vor dem Bestellen und Ankaufen aller je
billiger desto wirkungsloserer Nachahmungen
meines allein echten Balsam warne eindringlichst!

Echt ist nur mein Balsam mit meiner grünen Nonnen-Handels- und Schutzmarke „Thierry's
Balsam".

Echt mit dieser
handelsaer.-registr.

Kchichimrke.

I_0Nl)0N.
Oliiek Oàs 8.
48 Lrixton R.oaà.

Vvnvrttl-

vurmak,
Lritisk Inàieii.

Agen Agram.
Algier.

Amsterdam,
H. Sanders,

Nokin 8.

Basel,
St. Johann-Apotheke

W, Kratz,

Belgrad,
Nikola A. Delini,

„Apotheke zum Fürsten
Michael",

Centraldepot für
Serbien.

Berlin, C.
Bologna.
Sruxsiiss,

OK. volacro k (?0.

ömlsposi,
I, v, Török,

Dr. Leo k I. Egger.

Cairo.
Cöl» a. Rh.,

Noris.

IdiWr/s àìsâw I,

in der ganzen Welt berühmt und gesucht.
Echt nur mit nebenstehender grüner han-
delsgerichtlich registrierter „N o n ne n"-
Schutzmarke. Unübertroffenes Mittel gegen
alle Brust-, Lungen-, Leber-,
Magenkrankheiten w. Auch außer-
lich das erfolgreichste Wundheil-
Mittel!

Areis per Akacon 2 Ar., per Wost 2 Ar. 30.

Thiem/s Centisoliensalbe
(genanilt Wundersalbe)

von unerreichter Zugkraft und Heilwirkung! Macht Opera-
tionen zumeist vermeidlich. Mit dieser Salbe wurde ein 14
Jahre alter für unheilbar gehaltener Beinfraß, neuerdings
sogar ein 22 Jahre altes schweres krebsartiges Leideil ge-
heilt! Wirkt antffeptisch und heilend bei Entzündungen und
Wunden aller Art.

Wreis per Gopf 3 Ar., per Kost 3 Ar. 30.

Dcbrcczin,
Ei-H, Luxemburg,
Apoth. P. Schmidt,

lssigow, llorliogno.
koponkagvn,

I'akrilüoii iarma.
Mailand.

A Bertolini.
IVIsImo, 86VkIgS,

lionet,
lioatos,

V. l'reàot.
kisapsl.

Palermo.
Paris,

1 ot 3. ?1aos
clo la Hexudli^uo,

Prag.

àkl 1'olielinieo.
kîoubàix,

?üaimaoi6
(-lsrratd.

Sarajewo,
Szegedin.
pomosvar.
Moste.
Voaoris.
Visnns.
Zürich,

GeiieralîièM bei S. M. Kitz. Kt. Mm-WWe in Kisel.
Man verlange daselbst Prospekt.

Wo kein Dépôt ist, schreibe man:

Adresse: A. HHierry, Schuhengelapatheke und Fabrik
Pregrada via Pragerhof a. d. Südbahn, Austria.

Diese Mittel unterliegen nie dem Verderben und sollen für Bedarf stets im Hause sein.
Nachahmungen meiner in allen Kulturstaaten registrierten Schutzmarken werden gerichtlich
verfolgt.

(R 2302 3)

Làsngsl-iìpàlci

Zusendung nur gegen Vorausbezahlung.

Man hüte sich vor Fälschungen und vermeide den Ankauf von wertlosen,
sogenannten „Hauspflastern" und dergleichen.

à7«I5!îlMn
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con

i3icdjiti|lnimcnînt
mit gtjCiitbet: unb

jî?t|ÏOtt5.
gnffrumente für ^-«fänger.

golo- trab fümptltrinltriirate. — (Mnlîigt gfîrtngungfn.
— |tcparniunuî — — |lmtnufrtj —

Katalog über aCc SKufifinftrumcntc gratis.

g>e£r. «$ug & @te., 1$afef,
Obere ©reicftrajje. [H 5182 J]

MDieberkeljr^ îMilmtet & Cjî*
Porm. §. §t£,

Sern — 73 àîrantgaffc 73 — Sern.

fi-rosses Lapr in Men,
^eppidjeti,

ïïîôfielftoffen, TÏÏQcf)sludjern,
"VFolldecken.

2elepbon 3lr. 104«. [II4554 J]

®aë „fjranîfurter journal" fc£)reibt unterm 4. iguli 1899 :

^ Sftttiartljrin, eût ttetteê SSWittel gegett (Sidjjt.
Dbgleid) bie 3al)I ber gegen ©icl)t empfohlenen SJtittel

eine rec|t greffe ift, fo tonnen both nur feEjr wenige als
eigentlid^ roirtfam bezeichnet nierben. ®er ©runb bafür, baff bie 2frjte hier nodj ntc^t ben 2öeg eineë

fixeren §eiberfaf|renë gefunben hoben, liegt ohne ßroeifel in ber überhaupt höchft unzulänglichen ËenUt»
nië non ber roirtIid;en Entfteljung ber Äranf'heit. Stach ben neueften Erfahrungen fcfjeint enblid;
ein SJlittel gefunben ju fein, baë wenigftenS fdjon in jiemlid) zahlreichen unb nicht immer leichten
fällen eine bebeutenbe §eilfraft beroiefen hat. Eë ift baë Slntiarthrin, eine »on bem SJlündjener
©eH entbedte Bereinigung (^onbenfationSprobult) einer ©erbfäure unb beS ©aligenin; eë wirb in
ber $orm non Rillen ober Bufoern gegeben. Dr. ©(tyäfov, ßgf. in |flfl)tdjrtt,
hat, roie er ben „Sßiener SDîebiginifdjen Blättern" mitteilt, nunmetjr einige 60 gälte
non ©icht mit Slntiarttirin behanbelt unb ift ju folgenben, redjt günftig lautenben ©chlüffen ge»

tommen : ©ofort nad) ©ebraudj tritt eine auffällig ftarte §arnabfonberung ein unb eine bernent»

fpredjenbe 2Xuëfd)eibung h^rnfaurer ©alje, beren Slnfammlung eben in erfter Sinie bie ©idjt ju
»erurfadjen fcheint. SDemnach »erminbern fich bie ©djmerzen an ben gid|tifd;en ©teilen, bie Böte an
ben ©elenten »erfchroinbet, ihre Seweglidjleit roirb meift in einigen ®agen wieber hergeftettt, baë

Sltlgemeinbefinben unb ber Slppetit zeigen fich gehlen, unb nach 14 ®agen etwa ift eine »oU»

ftänbige Teilung ju »erzeid>nen. 3" biefen Erfolgen tritt noch bie WOfipoffO Eigenfdjaft, bah baë

iütittel Mttttfci JinaitgcrtcQutC Bebenerfdjeinungen hemorruft. ®ie »on Dr. ©chäfer im befon»
beren bef c^riebenen fjälle zeigen einen überaus günftigen Ber lauf, u. a. auch bei einer

75jährigen fffau, bie feit mehreren fahren an heftigften ©id;tfd)tnerzen in fôiie unb fjüfte litt unb
burej) baë SCntiarthrin fdjon innerhalb eineë ®ageë eine greffe Sinbentng unb in brei ®agen ein

»ölligeS Berfchroinben ber ©djmerzen »erfpürte; bie BeroegungSfäljigleit würbe ebenfalls gebeffert,
wenn auch md)i gänzlich wieber Ijergefteltt. ®eë weitern berietet Dr. ©chäfer über einige fdhwere
gälte »on ©elenïrheumatiëmuë ; bie betreffenben ^Patienten erhielten, ba fie falicplfaureê Batron
nidjt »ertrugen, 2Intiartl)rin, unb trat nad) ©ebraucl) i IL. i»
beëfelben bie ©enefung in einer unoerhâltnië» uGlGflKrilGUmätlSmUS.
mähig rafdjen Beil ein. —
Apotheker Sell's Antjarthrin Sarton gr. 5.—, SSorratëïarton gr. 15.—

I*ulv©i* // 3.75/ // // 15.

§auf)t=®efiot für bie ©cf;tueig : Slpotljefer ^»arlntattuS 93ßn»e., ®ted&oittt.
SJlan »erlange mittelft ißoftlarte bei Slpotljeler & go., TJUiUtdjojt |i. 19, bie aus»

fül)rlid)e, 36 Seiten ftarle 33rofd)üre über ©ebraud) unb SBirlung beS SlntiarthrinS, nebft ber
nötigen Sebenëweife 3C. — 3"f£"bung erfolgt gratis unb franfo. (H3253J)

GICHT
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Fabrikation
von

Slechinstrumcnten
mit Kytinder und

Wstons.
'NiMgs Instrumente für Anfänger.

Mo- nnd KünstlerlnstniMnte. — Günstige Bedingungen.
—»» Reparaturen — Umtausch —

Katalog über alle Musikinstrumente gratis.

Kebr. Kug â We., HScrseL,
Obere Freiestratze. sn 5182 4)

Wiederkehr^ Widmer â Co.
vorm. I. K. ItH,

Bern — 73 Kramgaffe 73 — Bern.

st«W I.M in IM»,
Teppichen,

MöliMossen, Wachstüchern,

Telephon Nr. 1046. sll 4554 4)

Das „Frankfurter Journal" schreibt unterm 4. Juli 1899 :

A Antiarthrin, ein neues Mittel gegen Gicht.
Obgleich die Zahl der gegen Gicht empfohlenen Mittel

eine recht große ist, so können doch nur sehr wenige als
eigentlich wirksam bezeichnet werden. Der Grund dafür, daß die Ärzte hier noch nicht den Weg eines

sicheren Heilverfahrens gefunden haben, liegt ohne Zweifel in der überhaupt höchst unzulänglichen KenUt-
nis von der wirklichen Entstehung der Krankheit. Nach den neuesten Erfahrungen scheint endlich
ein Mittel gefunden zu sein, das wenigstens schon in ziemlich zahlreichen und nicht immer leichten
Fällen eine bedeutende Heilkraft bewiesen hat. Es ist das Antiarthrin, eine von dem Münchener
Sell entdeckte Vereinigung (Kondensationsprodukt) einer Gerbsäure und des Saligenin; es wird in
der Form von Pillen oder Pulvern gegeben. Dr. Schäfer, Kgl. IeZirKsarzt in München,
hat, wie er den „Wiener Medizinischen Blättern" mitteilt, nunmehr einige 60 Fälle
von Gicht mit Antiarthrin behandelt und ist zu folgenden, recht günstig lautenden Schlüssen ge-
kommen: Sofort nach Gebrauch tritt eine auffällig starke Harnabsonderung ein und eine dement-
sprechende Ausscheidung harnsaurer Salze, deren Änsammlung eben in erster Linie die Gicht zu
verursachen scheint. Demnach vermindern sich die Schmerzen an den gichtischen Stellen, die Röte an
den Gelenken verschwindet, ihre Beweglichkeit wird meist in einigen Tagen wieder hergestellt, das

Allgemeinbefinden und der Appetit zeigen sich gehoben, und nach 14 Tagen etwa ist eine voll-
ständige Heilung zu verzeichnen. Zu diesen Erfolgen tritt noch die wertvollst Eigenschaft, daß das
Mittel Keinerlei unangenehme Nebenerscheinungen hervorruft. Die von Dr. Schäfer im beson-
deren beschriebenen Fälle zeigen einen überaus günstigen Verlauf, u. a. auch bei einer

75jährigen Frau, die seit mehreren Jahren an heftigsten Gichtschmerzen in Knie und Hüfte litt und
durch das Antiarthrin schon innerhalb eines Tages eine große Linderung und in drei Tagen ein

völliges Verschwinden der Schmerzen verspürte i die Bewegungsfähizkeit wurde ebenfalls gebessert,

wenn auch nicht gänzlich wieder hergestellt. Des weitem berichtet Dr. Schäfer über einige schwere

Fälle von Gelenkrheumatismus; die betreffenden Patienten erhielten, da sie salicrstsaures Natron
nicht vertrugen, Antiarthrin, und trat nach Gebrauch H It.
desselben die Genesung in einer unverhältnis-
mäßig raschen Zeit ein. ^»»>».>

^z»«ààvr Karton Fr. S.—, Borratskarton Fr. 15.—

Haupt-Depot für die Schweiz: Apotheker Paul Hartmanns Wwe., Steckborn.
Man verlange mittelst Postkarte bei Apotheker L. Kell à So., München K. 19, die aus-

führliche, 36 Seiten starke Broschüre über Gebrauch und Wirkung des Antiarthrins, nebst der
nötigen Lebensweise zc. — Zusendung erfolgt gratis und franko. (H 32534)
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ber g;teunb einer edjt öolt§tiimIid)en, reichhaltigen unb bennodj billigen gifting ijt, abonniere auf bie
<yvv>fc-t- ieten SnmStas erjftdncnbc, mfnbcftcnâ 22 Seiten ftarïe

Idjiciier. Allgemeine plte-praifl" in lnflnp
gtrafisßeiCagen : IFaniiliEttf^Etlung, tSIciiiE ©arlEnlauöe u. Ijmittrr. i&ulEnfjitEgEl.

91i>onnement«ptetS : •/. 3«l)t ftr. 1.65; »/' 3al)t 0fr. 3.25; 1 3aftr 0r. 6.50.

fähige Abonnent
^ Hijjr koftentos mit fr. 600.— urrftdjert

gegen Unfälle, Weifte ben ïob ober gättjlifte Snoalibität jur golge ftaben.

iff It er 99 nnn Graniten *>•' ®al«8«t bet Schweis«. SlUgem. äSoIfäjcituna tn 3ofïnflen in ben jwei
iC&)UUU jllUUuU legten 3at)rcn an bie ^interlaffenen ber Oerunglttdten Abonnenten auêbejaplt.
233ir möchten beëtjalb jebermann jum Abonnement t)öf4. einlaben, fpeciett aber JÖanbtocrfer, Gifenbaljner unb ^

folcfje, meldje bei 3Iudübung ibrefl 93erufe8 bem Unfälle au8gcfeçt fïnb.
ißrobenummern gratté unb franlo 5Dtan abonniert am einfachften per ißoftlarte.

(H 4346 J) ©iE *JPErlE0Et' : ^Çronifc Si ©te., Sofingen.

ifrrmriitfl ©raurma gamrartng
ÎU 3, 4, 5 3tt Sr. 3, 4, 6 fjtt Sr. 2, 3, 4

Dbige dtinge finb jeber in 3 uetidjiebenen Dualitäten
ju angeführten greifen ju baben. SDiefelben finb non ed)i
©olb nicht 2U unteridjeiben unb garantiert hoItBar. ®ao
SJtafj ttirb genommen, inbem man einen fdjmalen 5ßapicr=
ftreifen urn ben ginger pajst unb bem SBefteHbrief beilegt.

(H 4558 J) @. @ïgg (ßürid)).

jBaumateiial0efd)äft

Birscbi-Baumann, Bern
ÏSaifeuIjauéfttafje 18 «ttb SO

empfiehlt su billigten greifen: ißorttattb=, ©re nobles
unb @<hl<t(fens©etnent, &t)br. «rtlî, SBnus unb
©ftegifnb, Scttfalf, ©(Kffteintontren, Siegel,
£ourbiê, ©ementfteine, £nhl>c*ftbi«e/
Vahbe, ®rt<hlttttc»t, ©thferfiheielt, Swflenleiften
unb ©alanbagcsj&ols. (H4559J)

$UPjpute-îttemen, tannine, engltfdje ïUenmt-
Wien, |irnilentafel

einfeitig gebobeit mit 3îut unb geber, fertig sum Segen
ftnb Stnfcfitagen, in I., II. unb III. Dualität.

Snfjläben in »erfdjiebenen SBreiten, mit unb obne ©tab.

Stobe, parade! abgefräfte Seihen mit unb ofme 3tut
unb geber.

!W "gSet JUmaÇme größerer §uanttfäfen
«îfreisermâgtguttg.

^p0tljflî£

"7"ols,
teil teiiQlflta, $ern.

AEopatljie it. ^omôopatljte.

Sefte eirtfjeimifdhe unb auë*
lanbifdÇe ©^eciülitäten. $tr§tlidj em^fo^ïene Çcmêmtttel:
ffimferfûlj, gebenaelirtr, grtt|HIjre, ljirtanutn, ÏDndj-
ljotî>ergii|i te. (II6168 J)

£)o|irfnîmnsrM umfifijniö.! leiiDlnm.
114

der Freund einer echt volkstümlichen, reichhaltigen und dennoch billigen Zeiwng ist, abonniere auf die
jeden SamStag erscheinende, mindestens 22 Seiten starke

Mmeizer. Atzemeine Däs-MiiW" m ZoßUen
Hratisbeilagen: Zfamilirn-eIrikung, Kleine Vm'lrnlstulie u. Humor. Vnlenspiegrl.

AbonneincnISpreiS: -/> Jahr Fr.I.iiS; Äahr Fr, 3.25; I Jahr Fr, S.S0,

Nge^ennen^^ungs. kostenlos mit Fr. «00. — versichert -UW
gegen Unsälle, welche den Tod oder gänzliche Invalidität zur Folg- haben,

ll'shor llllll 0rani>en bailN die Virleger der Schweizer. Allgem. Bvirszeitung in Anfingen in den zwei

Allrr A^utinrll letzten Jahren an die Hinterlassenen der verunglückten Abonnenten ausbezahlt.
Wir möchten deshalb jedermann zum Abonnement höfl. einladen, speciell aber Handwerker, Eisenbahner und ^

solche, welche bei Ausübung ihres Berufes dem Unfälle ausgesetzt sind.
Probenummern gratis und franko! Man abonniert am einfachsten per Postkarte.

(U 4346 3) Die Verleger: Francke A Cic., Zofingen.

Derreming Trauring Mmenring
M Fr. 3, 4, S zu Fr. 8, 4, « 'zu Fr. 2, 3, 4

Obige Ringe sind jeder in 3 verschiedenen Qualitäten
zu angeführten Preisen zu haben. Dieselben sind von echt
Gold nicht zu unterscheiden und garantiert haltbar. Das
Maß wird genommen, indem man einen schmalen Papier-
streifen um den Finger paßt und dem Bestellbricf beilegt,

(U4SS8 3) G. Feuz, Elgg (Zürich).

Saumaterialgeschäst

Wscdi-Kaumtmn. Lern
Waisenhausstratze 18 und SV

empfiehlt zu billigsten Preisen: Portland-, Grenoble-
und Schlacken-Cement, Hpdr. Kalk, Ban- und
Sâegips, Fcttkalk, Backsteinwaren, Ziegel,
Honrdis, Cementsteine, Hnppersteine, Dach-
pappe, Dachlatten, Gipserscheieli, Fngenlcisten
und Galandagc-Holz. (V45S9 3)

Pitschpine-Riemen, tannene, englische Kiemen-
liöden, KrnllentÄfel

einseitig gehobelt mit Nut und Feder, fertig zum Legen
und Anschlagen, in I,, II. und III. Qualität.

Fntzläden in verschiedenen Breiten, mit und ohne Stab.

Rohe, parallel abgefräste Läden mit und ohne Nut
und Feder.

Wei AbnaHnre größerer Huantitäten
Wreiserrnätzigurrg.

Apothà

heim Zeitglocken. Bern.
Allopathie u. Homöopathie.

Beste einheimische und aus-
ländische Specialitäten. Ärztlich empfohlene Hausmittel:
Emsersalx, Lebenselirir, Hrustthee. Ghinawrtn, Wach-
Holdergeist :c. (IIbl68ll)

^Vostseàngen umgehend.! Nelevston.
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Schutzmarke. Schutzmarke.

gSerü^mfe, ed?fe

Jlûtta^llct Jlagcnttopfctt
Bereitet in her îlfjotljeïc „pm timig Bon Ungarn" beö

Hart Srnbij in Sien I,, gleifdnnarït 1, ûorntalê ^ot^eîer
„pm ©djtpeitgel" in trcinfier.

Sie rounbcrBar heüiame SBirïung btefer Sropfen, namentlich Bet 5DlaßC«=
_ unb IttttctlciBösiBefdjtoctben, Bei SKûgettïrftttpf ober Sîotit hat fid)

^ feit einer fReibc non fahren buret) oielfättige @rfat)rungen, foniobl Bei ©rroadjfenen
roie Bei fiinbern, in Sranfgeiten ber Sßerbauungdorgane unb ben and itjnen

bernorgehenben Seiben fo fdjägendroert erroiefen, bag fte fid) einen bauernben 3iuf erroorben, ja fogar bad ^ntereffe
berühmter Strjte erregt haben. Sa bie meiften Sîrantheiten burd) einen nerborbenen Magen unb fchtechte 33erbauung
erjeugt roerben, unb infolge biefer ein »erfdjteimted ©ebtiit unb anbere fchtechte Säfte aid gunber für biefetBen ent*
fteben, fo »erben burch beten ©ebraudj aUe firantheiten, befonberd aber bie h'erneben aufgeführten, gtüdtid) unb nach
ÜBunfdj gehoben, »enn bie Seibenben jroei bid breimal täglich einen Kaffeelöffel nott banon nehmen.

Sie SBirfung ber Maria=3eIIer Sropfen roirb in nachftehenben gälten oon feinem anbern Mittel übertroffen unb
jroar: S8ei Mpbctitloggleit, übelrieiljenBein SItem, ©djtnädje Bed Magend, SBIähunßen, fautem Slufgogen, ftolll,
Maßernftatarrij, ©oBbrcnnen, SBilBung bon ©anB unB ©ried, übermägißer ©djleimbroBuïtion, ©elbfuigt, ©fei unB
©rbrcrfjen, Äopffdjmcrg, falls er bom Magen herrührt, Magenframpf, gartleibißlcit oBcr SBergopfung, Übers
laBung Bed SWogcnd mit ©heifen unB ©etränfen, äöürmcr, Slip, fieber» unb gämorrhoiBabßeiBen (©oIBaBer).

Siefe Stopfen hoben burch länger aid 200jährige Erfahrung beftätigt, bag fie bie meiften Magen-- unb Unters
teibdleiben heilen unb fchon oietfach ju mehr aid lÜOjäfjriger Sebendbauer geholfen haben.

Ser hoegro. ißrior im Ktofter Stthod, ißater ©regor, rourbe 98 ffahre unb ein grater im nämlichen Ktofter IOC
Sabre att. 3m Snoalibenhotet ju Murano bei SBenebig ftarb im Sag" 1838 ein Dffijier, namend S- Kooatd, über
100 Sabre att, ber meiftend nur bem ©ebraudje biefer berühmten Maria*,3etler Stopfen fein hohed SUter ju »erbanfen
hatte. Sie fjerjogin ©tifabeth in Snnsbrucf, »on ben meiften Ütrjtcn aid unheilbar erftärt, »urbe burch ben ©ebraudj
biefer Stopfen geheitt unb lebte noch niete Sabre.

Snfotge folcger Stjaifadien »urben bie Sropfen anfangd nur in Stöftern, fpäterhin in ben fjofpitätern ber
meiften fjauptftäbte ©uropad aid ein unfdjäbbared SDÎittet bei »erfegiebenen, fetbft ungewöhnlichen Sranfheiten mit bem
beften ©rfotge angeroenbet. — ©djliegticb ift nod) ju ermähnen, bag bie ffleftanbteite biefer Sropfen, ohne alte Sei»

mengung anberer mebijimfdjer Stoffe, non nieten berühmten iStrjten aid ber ©efunbbeit fehr juträglid) anerfannt, ber
präparierte, ausgesogene unb rerbünnte ©aft oerfdjiebener gtüdtich gewählter fübticher ißflanjen ift, bie in Kteinafien
am guge bed Stbannn alle Sabre gefammett, immer ftifdh nach ©uropa oerfd)icft roerben.

GkbraiidiöiZItitttciftiricj. $ie 9Jîaria»,3cÏÏe* îrobfcn tuirleu gcliiire auflöitub, btjiçcit einen fcljr angcne^irten bitteren ©cfdjmatf unb iueroen
morgens niidjtem, nor bem Gfjen unb obenbS bor bem <Ed)lafengit)en, JebeSmal einen Kaffeelöffel bell eingenommen (Kinbetn barf nur ber britte £eil
eingegeben toerben) unb mit frifd;cm SH-affer ober gimäffcrtem 2Üein I)incbgcfd)tocmmt. 9<ad; erfolgtem einnehmen geben tiefe berühmten 2rc£fen bem

ganjen Üeben§f^ftem eilte 5lrt 9luffd)toung, tär!e, Kraft unb ÜJlut.

taud^mufj bemcrït toerben, bafo bei forttoätyrcnber 3lnmenbung biefer ïrobfcn burd) Verlauf bon 2 bi§ 4 SBocçcn jebc't3on_ben okrt crtoäljvte
Kranfljeiten gänjlid) gehoben mirb. — SDafe babei eine ftrenge SDiat beobadjtet toerben tnufj, ift felbftocrftänblieb^

^Schutzmarke.

3ur gütiflen ä$eacC?fmtg.
F .©croiffcnrofe fürchohmcr hoben cd »etfreht, minberroeriige Sprriparate unter gleichem ober ähnlichem
Siemen in iriiqerifdier Sibficht auf ben -Marti ju bringen unb' biefe galftftfale aid edt)te

SJlaflCttttuvku ?u »erlaufen. 2fot SMtlfrtttf folget* t>ifld)al)ttilt«ßftt luiïB
Bt'fidlidj flctvattit, um burd) ben ©enug ber Slactjahmung ïcittcu ©djdlxn au teiben.

Sic feit mehr aid jtoet 3ahrhunber(cn belannten e<I)ien ailrtriasS«©«' SWagetttroBfe«
ftnb and Ben hcilfräfligfleti ftröutern jnfommcjiBcfehl, jum Seidjen Ber ©djtheit in eine role, mit
ncbenftehcnBer ©dingmarfc unB llnterfdjrifl bcrfchcne ©mbollage getniffelt, unB ig auf Ber Bern
gläftfjihen beiliegenBen ©ebrauthdantneifunß bcmerlt, Bag Bicfcllc in Ber SBudjBrudcrcl bon
g. ©ufef in firemger ßcbrufft ig. [H2769 J

IH'cts eines ^fäfdjdjettsfgr. 1.—, 1 Poprefflofdje 1.80.
|>ie ßerügmfen

edftcit tuia-^îilîr Papittrupfrit
Beim

ftnb in ben meiften Stpottjelen
ber ©dhmeij erhatttidj, fotote

Itpüiljehe gßrinwnit in glfAburtt.
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MerüHmte, echte

Maria^ellcr Magentropfcn
bereitet in der Apotheke „zum König von Uitparn" des

Karl Brady in Wien I., Fleischmarkt 1, vormals Apotheker
„zum Schutzengel" in Krcmsier.

Die wunderbar heilsame Wirkung dieser Tropfen, namentlich bei Magen-
und Unterletbs-Befchwerden, bei Magenkrampf oder Kolik hat sich^seit einer Reihe von Jahren durch vielfältige Erfahrungen, sowohl bei Erwachsenen
wie bei Kindern, in Krankheiten der Verdauungsorgane und den aus ihnen

hervorgehenden Leiden so schätzenswert erwiesen, daß sie sich einen dauernden Ruf erworben, ja sogar das Interesse
berühmter Ärzte erregt haben. Da die meisten Krankheiten durch einen verdorbenen Magen und schlechte Verdauung
erzeugt werden, und infolge dieser ein verschleimtes Geblüt und andere schlechte Säfte als Zunder für dieselben ent-
stehen, so werden durch deren Gebrauch alle Krankheiten, besonders aber die hierneben aufgeführten, glücklich und nach
Wunsch gehoben, wenn die Leidenden zwei bis dreimal täglich einen Kaffeelöffel voll davon nehmen.

Die Wirkung der Maria-Zeller Tropfen wird in nachstehenden Fällen von keinem andern Mittel übertroffen und
zwar: Bei Appetitlosigkeit, übelriechendem Atem, Schwäche des Magens, Blähungen, saurem Ausstößen, Kolik,
Magen-Katarrh, Sodbrennen, Bildung von Sand und Grics, übermäßiger Schleimproduktion, Gelbsucht, Ekel und
Erbrechen, Kopfschmerz, falls er vom Magen herrührt, Magenkrampf, Hartlcibigkcit oder Verstopfung, Über-
ladung des MagcnS mit Speisen und Getränken, Würmer, Milz-, Leber- nnd Hämorrhoidal-Leidcn (Goldader).

Diese Tropfen haben durch länger als Lvvjährige Erfahrung bestätigt, daß sie die meisten Magen- und Unter-
leibsleiden heilen und schon vielfach zu mehr als IVsijähriger Lebensdauer geholfen haben.

Der hochw. Prior im Kloster Athos, Pater Gregor, wurde 98 Jahre und ein Frater im nämlichen Kloster 102
Jahre alt. Im Jnvalidenhotel zu Murano bei Venedig starb im Jahre 1838 ein Offizier, namens I. Kovats, über
1lX> Jahre alt, der meistens nur dem Gebrauche dieser berühmten Maria-Zeller Tropfen sein hohes Alter zu verdanken
hatte. Die Herzogin Elisabeth in Innsbruck, von den meisten Ärzten als unheilbar erklärt, wurde durch den Gebrauch
dieser Tropfen geheilt und lebte noch viele Jahre.

Infolge solcher Thatsachen wurden die Tropfen anfangs nur in Klöstern, späterhin in den Hospitälern der
meisten Hauptstädte Europas als ein unschätzbares Mittel bei verschiedenen, selbst ungewöhnlichen Krankheiten mit dem
besten Erfolge angewendet. — Schließlich ist noch zu erwähnen, daß die Bestandteile dieser Tropfen, ohne alle Bei-
mengung anderer medizinischer Stoffe, von vielen berühmten Ärzten als der Gesundheit sehr zuträglich anerkannt, der
präparierte, ausgezogene und verdünnte Saft verschiedener glücklich gewählter südlicher Pflanzen ist, die in Kleinasien
am Fuße des Libanon alle Jahre gesammelt, immer frisch nach Europa verschickt werden.

Gebrauchs.Anweisung. Die Maria-ZcVer Trovfcn wirken gclinoe auslösend, bcftym einen sehr angenehmen bitteren Geschmack nnd werden
morgens nüchtern, vor dem Essen und abends vor dem Schlafengehen, jedesmal einen Kaffeelöffel vrll eingenommen (Kindern darf nur der dritte Teil
eingegeben werden) und mit frischem Wasser oder glwässcrtem Wein hinebgeschwcmmt. Nach ersolgkem Einnehmen geben diese berühmten Tropfen dem

ganzen Lebensfystem eine Art Aufschwung, Stärke, Kraft und Mut.
Auch mutz bemerkt werden, datz bei fortwährender Anwendung dieser Tropfen durch Verlauf von 2 bis 4 Wocyen jede von.den ol<n erwähnte

Krankheiten gänzlich gehoben wird. — Daß dabei eine strenge Diät beobachtet werden mutz, ist selbstverständlich^

Zur gütigen Wecrchtnng.
ff .Gkwisscnlose Nachahmer haben es versucht, minderwertige Präparate unter gleichem oder ähnlichem
Namen in trügerischer Absicht auf den Markt zu bringen und diese Falsifikate als echte Maria-Ztller
Magentropsen zu verkaufen. Vor Ankauf solcher Nachahmungen wird hiermit nach-
driìalich gewarnt, um durch den Genuß der Nachahmung keinen Schaden zu leiden.

Die seit mehr als zwei Jahrhunderten bekannten echten Maria-Zeller Magentropfen
sind aus den heilkräftigsten Kräutern zusammengesetzt, zum Zeichen der Echtheit in eine rote, mit
nebenstehender Schutzmarke und Unterschrift versehene Emballage gewickelt, und ist aus der dem
Fläschchen beiliegenden Gebrauchsanweisung bemerkt, daß dieselbe in der Buchdruckerci von
H. Gusck in Kremsier gedruckt ist. fH2769 ck

H'reis eines IläschchcnsfIr. 1.—, 1 Doppclffasche Jr. 1.8V.

Z>ie berühmten
echten arm-Zeller Magentropsen

beim Hanpt-Depöt

sind in den meisten Apotheken
der Schweiz erhältlich, sowie

Apotheke Aartvmnn in Steckborn.
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Scholar's Goldseife
und

Schülers Salmiak-Terpentin-Waschpulver
machen die Wäsche am schönsten!

Depots an allen Orten ; man achte auf den Namen. (H 3550 J)

filters berühmte Aecordzitherti

• Jüo l)r|icn irr gJrü. •
ffirfipî gittnttnljalttgltrit uitö (Tonfülle.

Unoerumftlidfe ©olibität.
Sîicfjt ju »erroetfifcln mit minbet=
—= roertigen gabritaten. =-
Ofjuc 9îotcnFenutmô in 1 Stimbc

Su erlernen (H4299J) |
SPiccoIo=3ttI)ern mit 3 Slccorben gr. 10
9ÎCUÎ SWonojiol III, tiein gormat, 6 Stccorb. „ 12
!MonotJOl=8ttl)ern grofi gormat, malt, ö ätcc. „ 16
iWonojioPgitljcrn „ „ fein, 6 Slcc. „ 20
Slrion=8itf)ent „ „ „ 10 ülcc. „ 30
DrtOjeuHJilljent „ „ „ U Slcc. „ 35
(Erato^Sitljertt tiein gormat, fein, 36 Stccorb. „ 50
Gsrato.Sitljcrn grofi „ „ 36 „ „ 70
®rato=@arfen „ „ „ 48 „ „ 100

pmtltdje ©ratu-Sttljern mit allen ganpn & Ijalüen pttn.
aWiUtcrê annjlither mit Saften gr. 36.

SJMtttcrê m. 3 Sonarten. ©fünfte,
unoergleidjlidfe Tonfülle. tpreiä m.89totenbIättern gr. 20.

®röptc Husioabl nTufiMübiuns su allen oitbern.

I P VTinmTihnl7 Musik-&instrumentenhandlung,

U.U.IiiUlll|lllUlü,Bern, Spitalgasse dO.

iamcuhiinölmtfi
DON

g>d?tt>et3<nrî? g>of>ne in 'gfÇun.
©cfinr.eijerifcije ©amemSontrotlfirma.

(pgrünbet im §ap 1840.

Sämtliche ffelbfamen, @aat=@etreibe, ©emüfe«
uttb Shumeufamen.

Shutftb«ttfler aUct; 2lrt. (H4935J)

JUkoIiolfrrir Meine ietn
in ^XeiUen.

9ïetner, buret) ©terilifation faltbar ge=
macfjter <S»ft frifdjer StrattWtt, SÏpfrï unb
©irrte».

Zufolge ifjreê bebeutenben ©eïjalteê au
ef'ntcjjtjttdlcr unb gttloeifê, ber toiefjtigften unb
am leicfjteften oerbaulicpn ^flartjcnnäfjrftoffr,
bon fjertoorragenber 33ebeutung gur fperftelluug
ber Äörperfräftr. (h4550j)

W iraiiUMiran ?u jeto Jnt
5trgtticf) empfohlene @rfrifd)ung§getränfe für

©cfunbr unb firaultc, (Erujadjfene unb fitnöer.
©Utadjten bebeutenber Slrjtc unb Géljcinifer, foroie

ißrofpefte unb IfSreiScourant gratis unb franto.

-5 gtplam I. $tlaj]r, gft. ©allen 1899. =-

Sänge 1 Bi§ 6 ÏÏJÎeter, bon 20 ju
20 cm nadj SMießen

Itrallcntäfer
Johritrtctncn

ftuftfocM, $uf?leifte», J£>of)lfet)len,
©crflcifeungdftäbc, ®ecfletfte»

liefern in jeber Qualität unb Quantität fdjnell unb billig

$dir. $rnol't> à go.,
©äflcrci unb j&obettoerï

ggürgCen (Xlri), ©tation Slltborf.
SJlan oertange gebrudtte ißreiälifte.

Itrurjtr ©inridjtung. 100 ^rbriter.
$top fJSafferlirafl (70 fßferbe). (n5321 j)
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Lokàr's EolâZZikZ
uuà

8cliu>sr'8 82>miak'IsrsZ6ntin-^/28cliiiuIvor
maàll àis Mâsà am seliönstea!

I)spots sa allen Orten; man aollts ank àsn lssamsn. (nssso^)

iillnz d»»»i° Accorâàr«
« Die besten der Wett. »

Größte Stimmhaltigkrit und Tonfülle.
Unverwüstliche Solidität.

Nicht zu verwechseln mit minder-
wertigen Fabrikaten.

Qhnc NotenkenntniS in Stunde
zu erlernen sH4299^) ö

Piccolo-Zithern mit 3 Accorden Fr. 10
Neu! Monopol III, klein Format. 6 Accord. „ 12
Monopol-Zithern groß Format, maU, 6 Acc. „ 16

Monopol-Zithern „ „ fein, 6 Acc. „ 20
Arion-Zithcrn „ „ „ 10 Acc. „ 30
Orpheus-Zithern „ „ „ >1 Acc. „ 35
Erato-Zithcrn klein Format, fein, 36 Accord. „ 50
Erato-Zithern groß „ „ 36 „ 70
Erato-Harsen „ „ „ 48 „ „ 100

Wnitliche Crato-Zithern mit allen ganzen K halben Koten.

Müllers Tauzzither mit Tasten Fr. 36.

Müllers Guitarre-Zither m. 3 Tonarten. Schönste,
unvergleichliche Tonfülle. Preis m. 8 Notenblättern Fr. 20.

Größte Auswahl Musik-Albums zu allen Zithern.

I s! Vpnmuknl? àsili'àtrllmnlàllàiis,
U.u.àl jjIIlMUlll,Iîv»'ii, 8pitalAa88s 40.

ismenhanôlung
von

I. Schrveizers Söhne in Ghun.
Schweizerische Samen-Kontrollfirma.

Gegründet im Jahr 1840. wwawwai

Sämtliche Feldsamen, Saat-Getreide, Gemüse-
und Blumensamen.

Kunstdünger aller Art. (0493S0)

Alkoholfreie Weine Gern
in Weiten.

Neiner, durch Sterilisation haltbar ge-
machter Saft frischer Trauben, Äpfel und
Birnen.

Infolge ihres bedeutenden Gehaltes an
Fruchtzucker und Eiweiß, der wichtigsten und
am leichtesten verdaulichen 'MauzeNNährstoffe,
von hervorragender Bedeutung zur Herstellung
der Körperkräfte. (1145500)

MMMreil zu jeder Zeit. "HVU
Ärztlich empfohlene Erfrischungsgetränke für

Gesunde und Kranke, Erwachsene und Kinder.
Gutachten bedeutender Ärzte und Chemiker, sowie

Prospekte und Preiscourant gratis und franko.

Diplom I. Klasse, St. Gallen 1899.

Länge 1 bis 6 Meter, von 20 zu
20 am nach Belieben

Krallcntlifer
Sodenriemen

Fußsockel, Fußleisten, Hohlkehlen,
Verkleidungsstäbe, Deckleisten

liefern in jeder Qualität und Quantität schnell und billig

Heör. Arnold â Go.,
Sägerei und Hobelwerk

Würgten (Uri), Station Altdorf.
Man verlange gedruckte Preisliste.

Neueste Ginrichtung. 100 Arbeiter.
Große Wasserkraft (70 Pferde), (vsszii)
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g>cbit?etgertfd)e lïïfoC&sOcmfi m 33erri.
2öir neunten (Selber an:

gegen CWigutionen (Äftffafdjeiue),
auf ©fwrlKfte, [h 2271 j]
foicie in ^onto=^ori:enir

unb getoähren Darleihen gegen ©dnilbfdKitK, ÜBecfjfel unb auf ftrebite mit Sürgjchaft ober gauftpfanb, forcte
Sarlciljcu auf ©rttubbfetttb»

SBir befolgen auch ben Siöfonto unb gnfaffa non SÏBc<J)fcltt unb <£ou}>im$, bie 2(uft)CWat)tung oon
aSöcrtfdjriftcn unb äöertfadjen, ben 2tn< unb ©erïauf »on üöcttfdjriftcu, »emictuttg oon ïrefotb
unter eigenem ä5erfchlufi beb Sîieterb unb empfehlen unb, rafdje unb günftiae Sebienung jufidjernb.

^ctpefr itolköbaitk tti Bern.

Zepter trab itffftglïer

|1«ttriit-^.«iil(U!fl)al)iien
ber ©egenruart für gimtdjeleitungru, 3uuutjf-
fäfler, itjeniirtiie ^nött|lrte ec. fabriziert alë
©pecialttät unb fteljen ^rofpeïte franlo unb
gratiê jur Verfügung (H5184J)

^tadÇarf, SRedjanifer,
®ietf&oett, Sljurgau.

4k-
4*
4*
4*
4*-
4fr
4fr
4fr
4fr
4fr
4fr
4fr
4fr

^V\nsfru/ne/7/,
und Suiten *

!B»GnstavKieinlerclt|
hllhlKiaBJ Markneukirchen 28

in Sachsen,

g "Voitheilhafteste Bezugsquelle direct ;

~ vom Fabiikationsoit.
o fT5

•*§»• ^
#• 1
*§ s

&

H/V ijrinrid) îlnUimir
^iCÇrmacÇer

2 Öäronplnl; ;£5ci'U Öctrenplnlj 2

ftrfaiuthaus für SFafdromhwn und Jtogulatenre.
I

3u nachftefjenben greifen oerfenbe an jebermann gegen Sirtctiuainuc meine
mit meiner eigenen eingetragenen ©cfjuhmarte oerfetjene Sinter ;3temontoir; Uhr,
genannt „Blitzuhr".

Siefe Uf)r mürbe bem gabritanten auf ber ©enfer Slubftclluug mit ber 1HF~ golbcticu 9Jte=
brtiUe prämiiert. — Unübertroffen in ©teganj beb ©ehäufeb unb ©enauigfeit im Sang. — ©ar<*ntie=
fdjetn lu jeöer ltl»r. (H 3642 j)

Sie „Blitzuhr" ift nur bei mir erhältlich. Schriftliche geugniffe über genauen ©ang fteben
3u Sienften. jSjrifltttaC=f^retsccmrattf :
3« SntetaU, 19 tifln., 3[ntcr=8tanontoir, 15SKubin, ffr. 20.—

Stahl, 19 „ 15 „ 35.—
Silber, ttieig, 19 „ 15 „ 38.—

„ „ gafl. (mit ©olbranb) 40.—

3n Silber, oipb. (mit Sujet TOitilttr) g-r. 45.—
„ gafl., ejtra (Weubeit) „ 45.—

mit ejtra feinem ©enfer=2Bcrf „ 110.—
(Solb, je nad) ber ©djtoere ber 6d)ale 'üon fjrr. 150. — an.

Stujierbem empfehle mein grofses Säger in allen ©orten S<Tf(t)cmtl)rctt, tpenbule«, '«Regulatoren
unb 28c<fcrn, fomie meine reichhaltige Slubroahl ©ijouterte in ©olb unb ©ilber (®olb nur 18 far.).

©becialitat in StUianceS unb Stcgulatcurb. — ©raütcrung gratis.
SJlan oerlange meinen illuflrierten ^Jreiôcourant«. Xerfclbc roirb gratiô unb franfo oerfanbt.
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Schweizerische HoMsbank in Wern.
Wir nehmen Gelder an:

gegen Obligationen (Kassascheine),
auf Sparhefte, sn 22711z
sowie in Konto-Korrent,

und gewähren Darleihen gegen Schuldscheine, Wechsel und auf Kredite mit Bürgschaft oder Faustpfand, sowie
Darleihen auf G rundPfand,

Wir besorgen auch den Diskonto und Inkasso von Wechseln und Coupons, die Aufbewahrung von
Wertschriften und Wertsachen, den An« und Verkauf von Wertschrifte«, Vermietung von Tresors
unter eigenem Verschluß des Mieters und empfehlen uns, rasche und günstige Bedienung zusichernd.

Schuich. Volksdank in Gern.

Hester und billigster

Pänt-Auslaufhahnen
der Gegenwart für Jancheleitungen, Jauche-
faster, chemische Industrie w. fabriziert als
Specialität und stehen Prospekte franko und
gratis zur Verfügung (nsi84i)

LabH art, Mechaniker,
Steckborn, Thurgau.

-45

-45
-45

-45
-Hi-
H-
45
-H»
-45
-45

àèWiMey/,
MKîMkàvLrkiichereM

à Sglàsen.
°i VoitllâzkteUe lle?UNCueIIe àet >

-i -vom ràiliutionsoit.
S

»Z»

êê
^ Z

aZ» Z.

»/V Heinrich Vollmar
-,—, HHrmclcher

2 Snrenplntz Dttll Kärenplah 2

Verstnülmus für Mftlmuiüren unä Hegulàre.
Zu nachstehenden Preisen versende an jedermann gegen Nachnahme meine

mit meiner eigenen eingetragenen Schutzmarke versehene Anker-Remontoir-Uhr,
genannt „kîlitsiirài'".

Diese Uhr wurde dem Fabrikanten auf der Genfer Ausstellung mit der AM" goldenen Mc-
daille prämiiert. — Unübertroffen in Eleganz des Gehäuses und Genauigkeit im Gang. — Garantie-
schein ,u jeder Uhr. (u 3642,1)

Die ist nur bei mir erhältlich. Schriftliche Zeugnisse über genauen Gang stehen

zu Diensten. HriginaL-Wreiscourant:
I» Metall, 10 lign., Anlcr-Remontoir, 15 Rubin, Fr. 20.—

Stahl, IS 15 Z5.—
Silber, weiß, IS „ 15 S8.—

gall, (mit Goldrand) 40.—

In Silber, oxyb. lmit Sujet Militär).... Fr. <5.—
gall., extra plat. (Neuheit)..... 45.—
mit extra feinem Genfer-Wcrk „ 110.—

Gold, je nach der Schwere der Schale von Fr. 150. — an.

Außerdem empfehle mein großes Lager in allen Sorten Taschenuhren, Pendnlen, Regnlatoren
und Weckern, sowie meine reichhaltige Auswahl Bijouterie in Gold und Silber (Gold nur 18 kar.).

------- Specialität in Alliances und Régulateurs. — Gravierung gratis. ------
Man verlange meinen illustrierten PreiSeourant. Derselbe wird gratis und franko versandt.
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FRITZ MARTI, WINTERTHUR
Maschinenhallen & Werkstätten in Walliselleil bei Zurich

& hei Weyermannshaus in Bern.
Landwirtschaftliche & industrielle Maschinen aller Art.

Depots
in

Aarberg, Büren a. d. Aare,
Bätterkinden, Schönbühl,

Pruntrut, Ballwyl,
Malters, Sursee, Brugg,

Wettingen, Cham,
Obfelden, Grabs, Wyl,

Chaux-de-Fonds, Payerne,
Chexbres, Commugny,

Giubiasco etc.

I

MIETE & VERKAUF
Dampfdreschmaschinen, Dampfmaschinen, Lokomobilen

Motoren <& Pumpen
Kombinirte Gras- Getreide Mähmaschinen „Deering-Ideal".

Absatz in der Schweiz innert (5 Jahren bis Anfang Juli 1900:
mehr als 7000 Stück, über die mir stetsfort lobenswerte Anerkennungsschreiben zugehen.

Jahresproduktion der Fabrik über 260,000 Maschinen.
Höchste Auszeichnungen an allen Proben »V Ausstellungen.

Weltausstellung Paris 1900: 1 Grand Prix (höchste Auszeichnung) und 2 goldene Medaillen und
1 silberne Medaille.

Heuwender,
Pferderechen,

Handrechen,

Kultivatoren,
vorzüglichste

Ackergeräte d.
Gegenwart,
dienen zum

Schälen, Pflü-
gen, Lockern,

Sträuchen,
Säen, Eggen ete.

Säe- &
Drillmaschinen,

Dünger-
strenmaschinen,

Kartoffelgrab- &
Pflanzmaschinen,

Kart offel-
schnelld ümpfer.

Obst- &
Traubeumülileu &

Pressen,

Obstdörrapparate,
Reben- &

Pflanzenspritzen,
Srhwefelverstänber
Milclicentrifugeu,

Fntterschneid-
masckinen,

Prnchtbrecher,
Rübenschneider,
Hen- & Grün-
futterpressen,

Hand- A Göpel-
Dresch-

maschinen, Wiesen-
& Ackereggen,

Walzen,
Janchepnmpen.

Decimal* Brückenwaagen. — Muffen- A Flansebeiiröhren.
Wassermesser — Wassermotoren — Turbinen. (H 3427 J)

jVI let«' & Verkauf von Bauunternehmer-Material.
Petroleum - Motoren (fix & fahrbar) für Käsereien, Klein-Industrie & landwirtschaftliche Zwecke.

Prospekte & zahlreiche Zeugnisse zur Verfügung. ———
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à8àill6lllig.ll6ii à ^Vsààttsu in IVlìlIiselleit ì)6Ì ^tlrioà
Ä ì)si Mk^siing.iiiiàuL in Lern.

i.snàiri8cliaftlià â inciust^ielle IVIssciiînsn süer à
Asrberg, SUren s. 6. /tare,
SStteri<iniIen, 8ekvnt>iikl,

pruntrut, Ssiiw>i,
iVIsitere, 8ur8ee, krugg,

t/Vettingen, lîiiani,
vbleià, Krabe, tV^i,

Ltiaux-lie-^onà, psxsrns,
Lkexbree, Lommugn/,

IZiubis8oo etc.

I

MIDI'D Ä V^Iî.IL^.17?
vainpMreselunasodinen, àniptinWolàen, I^àoinodilen

otoiiii à î^iiiiiziiii
Xomàlà <?rg.s- â i?«tr«iàv IVIâlimasetiinsn „veering-Icleal".

^.dsats in âer Sedweis innert 0 Satiren dis àkanA àli 1900:
rnedr als 7VVV Stüek, dder die niir stetskort lodenswerte ^.nerdennun^ssedreiden su^eden.

»Svà>«t« â»»2«»<îlx»«iix«ii> »o »N«o> »ì
^VeltsusstsIInriZ k>sris 1900è 1 (Zrariâ ?rix lkäotiLts /ìus^sicàliiiriAi unct 2 golâsus IVtkclàiltsri unâ

1 sildsrns IVtsâallle.
ttsuwenlier,

ptercierectien,

ttsnlirsoiien,
Kultivatoren,

vorsü^liedste
^.eker^erAte â.

l^e^enwàrt,

Sedàlvn, l'üü-
ß^en, I^oedern,

Strä-ueden,
Sàen, LI^sn à

8äo- à
vrilImàneàM,

VSiissvr-
«trvllmiì»cliiiisii,
Xârtv?«I?ràd- S:

?ûali7â5elàen,
lîarì àl-

seknvllà üwpter.

àt- â:

Vralldvumälilvu â?

?re«8vv,
0It8ìâiirriipp!>,rà,

Kkbon- S?

wâ»eliillvu,
k'rvvktdrvoiivr,
kiidon»à«ià,
lieu- t kà-
svttvrpre«8v!i,

llanâ- â Kopvl-
Vr«»eii-

â àekvrv^ssvu,
Wàdvu,

^allàpllmpkii.

tVs88erme88er — Wâ88ermotoren — lurbinen. (II 34271)
>1 ï«>> < «85 > < » ut ><»>> Iî:i 1111 II t»viii«?Iii :xt,ii:»I.

K»vtr«I«nir» - sr«t«r«u (üx à ka.drdar) t'ür L^àsereien, ^iein-Inàustrie à landwirisedattliede 2weede.
Prospekte 6c sadlreiede ^eu^nisse sur Ver5ü^unß:. —————
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Plarctag"

(gnsetVenfabri!^ [sdj
piEr/Ct<ELL ^ KPTK

@ZÖöäfe 3d Scfi^oei^, üon cB 2<^i^v|'i4icfiLzrt &

Lenzburger
Lenzburger
Lenzburger
Lenzburger
Lenzburger

Confituren
Confituren
Confituren
Confituren
Confituren

Man verlange durchaus

dürfen auf keinem Frühstückstisch
fehlen.

sind ein gesundes Nakrungs- und
Genussmittel für jedermann.

haben ganz das Aroma der frischen
Frucht.

sind überall käuflich in Eimern à 25,
10 und 5 Kilo.

sind überall käuflich in Gläsern und
Töpfen à Va Kilo.

(H 2282 J)

Lenzburger Confituren.
Konservenfabrik Lenzburg

yorm. Henkell & Roth.

Grösste Beerenobstkulturen der Schweiz.

«?î^^ì^l^e/sv ^/!ì 3^ 8c^ve^. vo?i Âe<5i^ì^iic/ìì<?iì 8.

I_6N^Kuk-A6r

l_6N?Ku^A6r
I-Skl^dUk-ASN

I-GN^KuNASk-

I.en^duk'ASr

OoâunSn
Loäurski
Lonfituren
Lorckitui-Sn
Lonfitursn

Man vsi'lanAs ài-olrans

dürksn àuk Icoinein ilkrûûstûàstisà
kàlsn.

sind ein ^esundizs i^à'unAs- nnd
(iisQussmittel kür ^'sdorra^Qn.

luìlxzll Anu/ à à'oma dsr krisoüsir
Ikruolit.

sind üüsrail ieìiadieii in diiinern à 23,
10 und 5 ILIo.

sind üüerail iràâioû in (llüsern und
diöxksn à V2 Liilo.

(L 2282 1)

I^sn2ì>iirK6r Lîonkiìursii.
I^0H86rv6nkat)rîI< I^sn^dur^

vorm. Hvnllell â Kà.
..ch^4 K^ZSte kkLrknobZckuItul-kN à 8cliwà.
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